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Donnerstag, 08.01.2026	 Jahrgang 50	 KW 02

Amtsblatt der 
Stadt Niederstetten

VERANSTALTUNGEN DER WOCHE
DO 08.01.	 14.30 Uhr Blutspenden, DRK Blutspendedienst und
		  DRK OV Niederstetten, Alte Turnhalle Niederstetten

FR 09.01.	 15.00 Uhr Bücherdrache, der Leseclub, Mediothek 
Niederstetten

SA 10.01.	 20.00 Uhr Theater Oberstetten „3x Schwarzer Kater“, 
Theaterverein hohohoffentlich, Amtshaus Ober-
stetten

SO 11.01.	 16.30 Uhr Theater Oberstetten „3x Schwarzer Kater“, 
Theaterverein hohohoffentlich, Amtshaus Ober-
stetten

Vorschau Folgewoche
DO 15.01.	 ROSSMARKT NIEDERSTETTEN

FR 16.01.	 20.00 Uhr Stefan Reusch – Kabarettistischer Jah-
resrückblick, KULT Niederstetten

SA 17.01.	 20.00 Uhr Theater Oberstetten „3x Schwarzer Kater“, 
Theaterverein hohohoffentlich, Amtshaus Ober-
stetten

SO 18.01.	 16.30 Uhr Theater Oberstetten „3x Schwarzer Kater“, 
Theaterverein hohohoffentlich, Amtshaus Ober-
stetten

Wöchentlich: Samstag, 08.00 – 11.30 Uhr; Grüner Markt am Frickentalplatz
Kulturamt Niederstetten, Telefon : 07932-9102-18,

Nadja.Dietz@niederstetten.de , Termine bitte nur schriftlich einreichen.
 www.niederstetten.de

 
 

Der Liederkranz 
Niederstetten 1841 e.V. 

lädt ein 
 

zum 
 

Weißwurstfrühstück 
am Rossmarkt 

 
am Donnerstag, den 15.01.2026  

ab 9.30 Uhr 
 

in der Wermutshäuserstr.3 in Niederstetten 
im Haus Petersik/Flaig 

 
 

Musikalische Unterhaltung durch  

Adolf Nicklas  
mit seinem Akkordeon. 

Amtliche Bekanntmachungen

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und 
Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 01. 
November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen 
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus dem 
Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der be-
troffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den 
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften 
sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache. Die Ge-
burtsdaten der Wahlberechtigten dürfen nicht mitgeteilt werden. 
Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf die-
se nur für die Werbung bei der Wahl oder Abstimmung verwenden 
und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstim-
mung zu löschen oder zu vernichten.

Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu wiedersprechen. Der Widerspruch kann beim Bürger-
meisteramt Niederstetten – Bürgerbüro, Albert-Sammt-Straße 1, 
97996 Niederstetten, eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf.
Bürgermeisteramt Niederstetten

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 3 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Le-
bensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familienna-
men, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. Die über-
mittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern 
(Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden. Die be-
troffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Niederstetten - Bürger-



2   Amtsblatt der Stadt Niederstetten	 KW 02 - 2026

Bereitschaftsdienst der Apotheken
24-Std.-Notdienst
Ab 01.01.2025 sind die aktuellen Notdienste unter 
folgendem Link zu erfragen:
https://www.lak-bw.de, Tel.: 0800/0022833
Service/Patient/Apothekennotdienst 2026
Der Notdienst an Feiertagen beginnt um 08.30 Uhr und 
endet am darauffolgenden Tag um 08.30 Uhr.

Wochenenddienst der Sozialstation
Einheitliche Rufnummer
Creglingen – Niederstetten – Weikersheim: 07934 / 3211

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
Zentrale Telefonnummer: 116 117 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 – 08.00 Uhr
Mittwoch: 13.00 – 08.00 Uhr; Freitag: 16.00 – 08.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 08.00 – 8.00 Uhr
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden. 
Bereitschaftspraxis an der Rotkreuzklinik in Wertheim
Achtung! Die Rotkreuzklinik Wertheim gGmbH ist ab 
Montag, dem 03.06.2024 um 18 Uhr nicht mehr an der 
Notfallversorgung beteiligt. Bitte wenden Sie sich an die 
nächstgelegene Notaufnahme. 
Bereitschaftspraxis am Caritas Krankenhaus in 
Bad Mergentheim 
Uhlandstraße 7, 97980 Bad Mergentheim
Samstag, Sonn- und Feiertag:  09.00 - 19.00 Uhr

Kinder- und jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Zentrale Telefonnummer: 116 117 
Bereitschaftspraxis für Kinder und Jugendliche am Caritas Kran-
kenhaus Bad Mergentheim, Uhlandstraße 7, 
97980 Bad Mergentheim:
•	 Sprechstunde an Wochenenden u. Feiertagen: 10.00 – 17.00 Uhr
•	Zentrale Rufnummer 0180/6000214 (kostenpflichtig) für Not- 

fälle außerhalb der Sprechstundenzeiten

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Zu erfragen unter Telefon: 01801 / 116 116 (0,039 €/min)

Augenärztlicher Notdienst u. Rettungsdienst
Zu erfragen über Leitstelle Main-Tauber-Kreis, Telefon 112

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der diensthabende Arzt ist Freitag von 06.00 bis 22.00 Uhr und 
Samstags, Sonntags und an Feiertagen 10.00 bis 20.00 Uhr zu 
erreichen unter 0180/6020785.

Herausgeber: Stadt Niederstetten
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschl. der 
Sitzungsberichte und anderer Veröffentlichungen der 
Stadtverwaltung Niederstetten: 
Frau Bürgermeisterin Heike Naber
Für den übrigen Inhalt: der Verlag
Druck und Verlag: 
Druckerei Knenlein GmbH 
Am Alten Berg 20, 97996 Niederstetten 
Telefon 07932/990083, Fax 07932/990084 
info@druckerei-knenlein.de, www.druckerei-knenlein.de
Erscheinungstermin: wöchentlich mittwochs
Auflage: 1400 Exemplare
Redaktionsschluss: Montags, 12.00 Uhr
Bezugsgebühr: 50,00 Euro (jährlich) einschließlich Trägerlohn

Impressum

HNO Bereitschaftspraxis Heilbronn 
SLK-Kliniken Heilbronn – Klinikum am Gesundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Sa, So und Feiertage       10 - 20 Uhr

Abfuhr Stadt Niederstetten mit allen Stadtteilen

Gelbe Tonne	
Niederstetten Sperrlohe,Oberstetten, Rinderfeld, Wildentierbach, 
Streichental, Hachtel Heimberg, Wolkersfelden, Dunzendorf:
	 Montag, 26.01.2026
Niederstetten Stadtmitte, andere Stadtteile: 	

	 Dienstag, 27.01.2026

Papierabfuhr	 Montag, 26.01.2026

Restmüllabfuhr
Niederstetten, Oberstetten, 	
Rehhof, Vorbachzimmern:	 Dienstag, 03.02.2026
andere Stadtteile:	 Freitag, 23.01.2026

Biomüllabfuhr
Niederstetten, Oberstetten, 	
Rehhof, Vorbachzimmern:	 Dienstag, 20.01.2026
Herrenzimmern,Pfitzingen,
Rüsselhausen:	 Montag, 12.01.2026
andere Stadtteile:	 Freitag, 09.01.2026

Sperrmüll Main-Tauber-Kreis
Ab 01.01.2016 Umstellung auf zweimaliges Abrufsystem. 
Abrufkarten erhalten Sie mit dem Abfallkalender 2025. 

Annahme von Kühl- und Gefriergeräten
Recyclinghof Niederstetten, Frickentalstraße:
Freitags, 13.00 Uhr - 15.00 Uhr

Kostenfreie Stromstörungs-Hotline der Netze BW:
0800 362-9477

büro, Albert-Sammt-Straße 1, 97996 Niederstetten, eingelegt wer-
den. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Bürgermeisteramt Niederstetten

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Man-
datsträger, Presse oder Rundfunk und gegen die 
Datenübermittlung an das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunkt Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, 
darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktor-
grad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. Altersjubilä-
en sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und 

ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen 
sind das 50. Und jedes folgende Ehejubiläum. Die Meldebehörde 
übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Meldeverordnung dem 
Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch 
den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus 
dem Melderegister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familien-
name, Vorname, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das 
Datum und die Art des Jubiläums. Jeder Einwohner hat das Recht 
zu verlangen, dass die Veröffentlichung seiner Daten unterbleibt.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Niederstetten – 
Bürgerbüro, Albert-Sammt-Straße 1, 97996 Niederstetten einge-
legt werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht über-
mittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Bürgermeisteramt Niederstetten



KW 02 - 2026	 Amtsblatt der Stadt Niederstetten   3

Stadt Niederstetten
Main-Tauber-Kreis

Die Stelle der/ des hauptamtlichen

Bürgermeisters(m/w/d)
der Stadt Niederstetten (ca. 4.900 Einwohner)
ist aufgrund des Ablaufs der Amtszeit der derzeitigen Stelleninha-
berin neu zu besetzen. Die Amtszeit beträgt 8 Jahre. 
Die Besoldung richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen.

Die Wahl findet am Sonntag, 08. März 2026, statt,
eine eventuell erforderliche Stichwahl am 
Sonntag, 29. März 2026.

Wählbar sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundge-
setzes und Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der 
Europäischen Union (Unionsbürger/innen), die vor der Zulassung 
der Bewerbungen in der Bundesrepublik Deutschland wohnen. Die 
Bewerber (m/w/d) müssen am Wahltag das 18. Lebensjahr vollen-
det haben und müssen die Gewähr dafür bieten, dass sie jeder-
zeit für die freiheitliche demokratische Grundordnung im Sinne des 
Grundgesetzes eintreten. Nicht wählbar sind die in § 46 Abs. 2 Nr. 
1 und 2 und in § 28 Abs. 2 i.V. mit § 14 Abs. 2 Gemeindeordnung 
genannten Personen.

Bewerbungen können frühestens am Tag nach dieser Stellen-
ausschreibung im Staatsanzeiger für Baden-Württemberg (Ver-
öffentlichung am 23.12.2025) und spätestens am Montag, dem 
09.02.2026, 18:00 Uhr, schriftlich beim Vorsitzenden des Gemein-
dewahlausschusses, Herrn Philipp Friedlein, Albert-Sammt-Straße 
1, 97996 Niederstetten, in einem verschlossenen Umschlag mit 
der Aufschrift „Bürgermeisterwahl“ eingereicht werden.

Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizufügen oder späte-
stens bis zum Ende der Einreichungsfrist
(siehe oben) nachzureichen:
• 10 Unterstützungsunterschriften von im Zeitpunkt der 
	 Unterzeichnung der Bewerbung wahlberechtigten Personen 
	 einzeln auf amtlichen Formblättern. Formblätter werden auf 
	 Anforderung der Bewerber (m/w/d) unter Angabe des Namens
	 und der Hauptwohnung von der Stadtverwaltung ausgegeben. 	
	 Dies gilt nicht für den Bürgermeister, der sich um seine 
	 Wiederwahl bewirbt.
• 	 Eine für die Wahl von der Wohngemeinde der Hauptwohnung 
	 der Bewerber (m/w/d) ausgestellte Wählbarkeitsbescheinigung 
	 auf amtlichem Vordruck.
• 	 Eine eidesstattliche Versicherung der Bewerber (m/w/d), dass 
	 kein Ausschluss von der Wählbarkeit nach § 46 Abs. 2 
	 Gemeindeordnung vorliegt.
• 	 Unionsbürger/ -bürgerinnen müssen außerdem eine weitere 
	 eidesstattliche Versicherung abgeben, dass sie die 
	 Staatsangehörigkeit ihres Herkunftsmitgliedstaates besitzen 
	 und in diesem Mitgliedstaat ihre Wählbarkeit nicht verloren 
	 haben. In Zweifelsfällen kann auch eine Bescheinigung der 
	 zuständigen Verwaltungsbehörde des Herkunftsmitgliedstaates 
	 über die Wählbarkeit verlangt werden. Ferner kann von 
	 Unionsbürgern/ -bürgerinnen verlangt werden, dass sie einen 
	 gültigen Identitätsausweis oder Reisepass vorlegen und ihre 
	 letzte Adresse in ihrem Herkunftsmitgliedstaat angeben.

Die Bewerbung umfasst im Falle einer notwendig werdenden 
Stichwahl auch die Teilnahme an der Stichwahl. Eine Rücknahme 
der Bewerbung nach der ersten Wahl ist nicht möglich 
(§ 10a Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes).
Entfällt auf keine Person mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen, 
findet am Sonntag, 29. März 2026 eine Stichwahl zwischen den 
zwei Personen statt, die bei der ersten Wahl die höchsten Stim-
menzahlen erhalten haben; bei gleichen Stimmenzahlen entschei-
det das Los. Eine öffentliche Bewerbervorstellung ist am Montag, 
23. Februar 2026 um 19:00 Uhr in der Alten Turnhalle, Seestraße 2 
in 97996 Niederstetten vorgesehen.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten 
Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. Die Datenüber-
mittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehegatten, min-
derjährige Kinder, Eltern minderjähriger Kinder), die nicht derselben 
oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. 
Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und 
Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, 
Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Abs. 3 Satz 
2 des Bundesmeldegesetzes das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen. Der Widerspruch gegen die Da-
tenübermittlung verhindert nicht die Übermittlung der Daten, die 
für Zwecke des Steuererhebungsrechts benötigt werden. Diese 
Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Da-
tenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. Der Widerspruch 
kann beim Bürgermeisteramt Niederstetten – Bürgerbüro, Albert-
Sammt-Straße 1, 97996 Niederstetten eingelegt werden. Der Wi-
derspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Bürgermeisteramt Niederstetten

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
das Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män-
ner, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, 
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. 
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln 
die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement 
der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatenge-
setzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig wer-
den: Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Niederstetten - Bür-
gerbüro, Albert-Sammt-Straße 1, 97996 Niederstetten, eingelegt 
werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Bürgermeisteramt Niederstetten

Altersjubilare
Der Gemeinderat und die Stadtverwaltung gratulieren ganz 
herzlich zum Geburtstag und wünschen weiterhin alles 
Gute…
09.01. Herr Valerij Stoljarenko, Niederstetten, zum 75.
10.01. Frau Irene Striffler, Eichhof, zum 85.
10.01. Herr Mehmet Erkan, Rüsselhausen, zum 80.

Nach § 50 Abs. 2 Satz 5 BMG dürfen Altersjubilare ab dem 70. Ge-
burtstag alle 5 Jahre und ab dem 100. jährlich veröffentlicht werden.

Geburten �
Am 24.11.2025: 	Mia Weber, Kind von Svenja und
	 Steffen Weber, Adolzhausen.
Die Stadt Niederstetten gratuliert herzlich zur Geburt und wünscht 
für die kommende Zeit alles erdenklich Gute!
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Aus unserer Stadt

EINLADUNG
An alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt Niederstetten

zum
TRADITIONELLEN ROSSMARKTEMPFANG

am 15.01.2026 ab 11.30 Uhr in der Alten Turnhalle

Verkehrsbeschränkungen während des 
Rossmarktes
Anlässlich des Rossmarktes am Donnerstag, 15. Januar 2026 bit-
ten wir um Beachtung folgender Verkehrsbeschränkungen in der 
Innenstadt von Niederstetten:
1. 	Von Montag 12.01.2026, 8.00 Uhr, bis Freitag 16.01.2026,
	 ist das Parken auf dem Frickentalplatz nicht möglich.
2. 	Der Krämermarktbereich (Lange Gasse - Parkplätze entlang der 
	 Straße) darf ab Mittwoch, 14.01.2026, 6.00 Uhr, nicht mehr 
	 beparkt werden.
3. 	Am Donnerstag 15.01.2026, ab 8.00 Uhr, erfolgt eine 
	 komplette Sperrung für den gesamten Verkehr der Langen
	 Gasse mit Schimmelturmgasse, der Marktplatz und die
	 Albert-Sammt-Straße auf der Höhe des Rathauses bis 
	 abends ca. 20.00 Uhr. Die Bewohner der Erbsengasse 
	 können über die Hauptstraße zu- und abfahren. Für die 
	 Bewohner der Schimmelturmgasse ist eine Zu- u. 
	 Abfahrt zwischen 6.00 Uhr und 18.00 Uhr nicht möglich. 
	 Die sonstigen Regelungen der Verkehrsberuhigten Zone 
	 bleiben bestehen. In der Bahnhofstraße besteht von 
	 Mi. 14.01.2026 bis Fr. 16.01.2026 beidseitig Parkverbot. In 
	 der Austraße besteht am Do. 15.01.2026 einseitig ein 
	 Parkverbot.
4. Der Festzug verläuft vom Festplatz - Hauptstraße - Marktplatz 
	 - Albert-Sammt-Straße - Bahnhofstraße - Umgehungsstraße
	  – Oberstettener Straße und wieder zurück zum Festplatz 
	 Entlang des Umzugsweges ist in der Zeit von 13.00 Uhr 
	 bis 14.30 Uhr das Parken verboten.
5. 	Für die Anlieger an der Hollenbacher Straße 
	 Wir bitten die Anlieger der Hollenbacher Straße Ihre 
	 Fahrzeuge am Rossmarkt nicht entlang der Hollenbacher 
	 Straße bzw. im öffentlichen Straßenbereich zu parken, damit
	 eine reibungslose Durchfahrt der Hollenbacher Straße für die 
	 Pferdetransporter gewährleistet werden kann. Die Hollenbacher 
	 Straße soll den Pferdebesitzern, für die der Frickentalplatz nicht 
	 ausreicht, als Parkraum dienen. Deshalb wird die Hollenbacher 
	 Straße als Einbahnstraße ausgeschildert und das Parken 
	 talseits verboten.
6. Parkmöglichkeiten:
− Austraße
− Frickentalstraße
− Sporthallenparkplatz
− Römerplatz
− Festplatz

Sperrung Frickentalplatz
Ab Montag, dem 12.01.2026 bis Fr. 16.01.2026 stehen die 
Frickentalhallen nicht als Parkraum zur Verfügung! Wir bitten drin-
gend um Beachtung!
Ihre Stadtverwaltung Niederstetten

Bushaltestellenverlegung
Anlässlich des Niederstettener Rossmarktes am 15.01.2026 ist 
der ZOB ab 9.00 Uhr nicht anfahrbar. Die Bushaltestelle wird für 
den Tag ab 9.00 Uhr in die Oberstetter Straße verlegt. Alle Fahrten 
Richtung Oberstetten, Wildentierbach, Rinderfeld etc. gehen ab 
Haltestelle Oberstetter Straße 2 an der L1001. Alle Fahrten Rich-
tung Vorbachzimmern, Weikersheim Pfitzingen, Adolzhausen etc. 
gehen ab Haltestelle DRK-Heim an der L1001.
Wir bitten dringend um Beachtung!

Bericht Gemeinderatsitzung 17.12.2025
Ö 1 Bekanntgaben aus nichtöffentlichen Sitzungen
In der nichtöffentlichen Sitzung vom 10.12.2025 hat sich der Ge-
meinderat mit Grundstücks- und Personalangelegenheiten be-
fasst. Auch wurde die Haushaltskonsolidierung mit der Anpassung 
der Mietsätze für die Dorfgemeinschaftshäuser beraten.
Ö 2 Einwohnerfragen
Von zwei Bürgern wurde der Sachstand bzgl. dem gewünschten 
neuen Baugebiet in der Sperrlohe sowie dem Gebiet im Wilden-
tierbacher Tal erfragt. Die Vorsitzende beantwortete diese Fragen 
sofort. Die Innenentwicklung wird vor der Außenentwicklung präfe-
riert. Die Erschließung der Bauplätze im Gebiet Hofäcker wurde im 
Haushaltsplan 2026 bereits eingestellt, nun muss zuvor noch voll-
ständig das Planungsrecht geschaffen werden. Im Wildentierba-
cher Tal wurde nunmehr die Baugrunduntersuchung abgeschlos-
sen, darüber soll nun in einem Gespräch informiert werden.
Ö 3 Haushaltsplan 2026 und Wirtschaftspläne 2026 der 
Eigenbetriebe Wasserversorgung Abwasserbeseitigung 
und der Wirtschaftsförderungsgsellschaft der Stadt Nie-
derstetten mbH sowie Flugplatz Niederstetten GmbH Be-
schlussfassungen
Die Haushaltsplanaufstellung begann bereits im August, so dass 
der Plan im Dezember hätte beschlossen werden können. Dem 
Gremium standen hierfür umfangreiche Unterlagen zur Verfügung:
Beratungsablauf Haushaltsplan 2026
- 	 1. Beratung öffentliche Gemeinderatsitzung am 17.09.2025 
	 - FAG-Berechnung 2026
- 	 2. Beratung öffentliche Gemeinderatsitzung am 22.10.2025 
	 - Vorberatung Budgets und Ausgleichstockantrag in 2026
- 	 3. Vorberatung/Haushaltskonsolidierung nichtöffentliche 
	 Gemeinderatsitzung am 05.11.2025
	 -	 Haushaltskonsolidierung – Reduzierung Sach – und 
		  Personalaufwendungen
	 -	 Entwurf Gesamtergebnishaushalt – Kommunaler Haushalt 
		  – Stand 30.10.2025
	 -	 Entwurf Investitionen Aufstellung – Kommunaler Haushalt 
		  – Stand 30.10.2025
	 -	 Tischvorlage – Vorschläge Aufstellung Aufwandskürzungen
		   und Ertragserhöhungen Stand 05.11.2025
- 	 4. Beratung öffentliche Gemeinderatsitzung am 19.11.2025 
	 Entwurf Kommunaler Haushalt Komplettwerk 472 Seiten
	 Entwurf Kommunaler Haushalt Investitionen Stand 04.11.2025
	 Entwurf Kommunaler Haushalt Investitionsprogramm 
	 2027-2029
	 Entwurf Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Erfolgsplan und 
	 Investitionen 2026-2029
	 Entwurf Eigenbetrieb Wasserversorgung Erfolgsplan und 
	 Investitionen 2026-2029
-	 5. Beratung nichtöffentliche Gemeinderatsitzung am 10.12.2025
	  – Stellenplan
- 	 Änderungsliste – Verbesserungen im Ergebnishaushalt und 
	 deren Verteilung aufgrund November-Steuerschätzung um
	 307.900 € – Versand an Gemeinderat am 12.12.2025
- 	 6. Öffentliche Gemeinderatsitzung 17.12.2025 
	 – Bürgermeisterin Heike Naber informierte die Zuhörer über den 
	    Beratungsablauf und Kämmerin Stefanie Olkus-Herrmann 
	    erläuterte anhand der Präsentation die Eckpunkte des 
	    Haushalts 2026.
Die Kommunalaufsicht hat die Genehmigung des Haushaltsplanes 
2026 (Stand 08.12.2025) in Aussicht gestellt. Im Ergebnishaus-
haushalt weist die Planung in 2026 ein positives ordentliches Er-
gebnis von 113.200 € aus. Der Zahlungsmittelüberschuss wurde 
mit 1.009.300 € geplant. Im Finanzhaushalt wurde für die Finan-
zierung der Investitionen (insb. Stadtsanierung 1,3 Mio € - Areal 
Römergasse, priv. Maßnahmen wie Hirschen sowie Erweiterung 
Feuerwehrgerätehaus in Herrenzimmern 640 TEUR) eine Kredit-
neuaufnahme von 1.153.200 € veranschlagt.
Der Haushaltsplan 2026 sowie die Wirtschaftspläne der Eigenbe-
triebe und der Gesellschaften wären aus Sicht der Verwaltung abstim-
mungsreif gewesen, jedoch hat der Gemeinderat weiteren Beratungs-
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bedarf signalisiert als auch die Kommunikation kritisiert, daher wurde 
der gesamte Plan in der Sitzung am 17.12.2025 nicht verabschiedet.
Ö 4 Bausachen
Ö 4.1 Nutzungsänderung Friseursalon zu Fotostudio, keine 
bauliche Veränderung, Flst. 27, Lange Gasse 5, 97996 Nie-
derstetten, Gemarkung Niederstetten
Dem Bauantrag zur Umnutzung des ehemaligen Friseursalons zum 
Fotostudio, ohne bauliche Veränderung auf dem Flst. 27, Lange 
Gasse 5, 97996 Niederstetten, Gemarkung Niederstetten, wurde 
zugestimmt und das kommunale Einvernehmen erteilt.
Ö 4.2 Erweiterung Munitionslager Wermutshausen - Errich-
tung Munitionsarbeitshaus - Kenntnis nach § 70 Abs. 3 und 
Zustimmung gem. § 37 Abs. 2 BauGB
Im Zuge der Erweiterung des Munitionslagers Wermutshausen 
wurde die Stadt Niederstetten vom Staatlichen Hochbauamt 
Schwäbisch Hall über die Baumaßnahme zur Errichtung des Muni-
tionsarbeitshauses in Kenntnis gesetzt und um planungsrechtliche 
Zustimmung gebeten. Der Neubau „Gebäude 44 – Munitionsar-
beitshaus“ befindet sich auf der Liegenschaft MunDepot Wermuts-
hausen, Wildentierbacher Str. 100 in 97996 Niederstetten. Bis zum 
09.01.2026 wird die Stellungnahme zur Bausache erfolgen.
Ö 4.3 Auffüllung im Gelände, Flst.660, Gewann „Kugelstatt“, 
Gemarkung Wildentierbach
Dem Antrag zur Auffüllung im Gelände auf dem, Flst.660, Gewann 
„Kugelstatt“, Gemarkung Wildentierbach wurde zugestimmt und 
das kommunale Einvernehmen erteilt.
Ö 5 Bauleitplanung - Adolzhausen - Ortsbauplan, rechts-
kräftig: 1964 - Beschluss zur Teil-Aufhebung und Beauftra-
gung der Verfahrensbegleitung
Der Gemeinderat beschloss die Teil-Aufhebung des Ortsbauplanes 
„Adolzhausen“ (rechtskräftig seit 1964) und leitete das Aufhe-
bungsverfahren des Bauleitplanes ein. Der Gemeinderat beauftrag-
te das Büro Klärle, Weikersheim-Schäftersheim mit der Erbringung 
der Planungsleistungen einschließlich der Umweltprüfung und Um-
weltbericht sowie der begleitenden Durchführung des Verfahrens 
(Bruttoauftragssumme 9.871,05 €).
Ö 6 Bauhof-Fuhrpark/Maschinen/Geräte-Beschaffung eines 
Aufsitzmähers
Der Gemeinderat vergab den Auftrag zur Anschaffung des Husq-
varna Rider P525 DX zum Angebotspreis von 39.389,00 € brut-
to an die Fa. Kappes, Niederstetten. Die Pflege der städtischen 
Grünflächen wird künftig in der Kernstadt wieder durch den Bauhof 
ausgeführt. In den letzten Jahren wurden diese Arbeiten durch ein 
externes Unternehmen ausgeführt, wofür jährliche Kosten in Höhe 
von 35.021,70 € angefallen sind.
Ö 7 Bekanntgaben
- 	 Die Vorsitzende informierte, dass die Stellenausschreibung zur 
	 Bürgermeisterwahl anstatt am 19.12.2025 nun am 23.12.2025 
	 durch den Staatsanzeiger veröffentlicht wird.
- 	 Sie gab als Zwischeninformation bekannt, dass das Büro Grups 
	 verschiedene Varianten zum Feuerwehrgerätehaus in 
	 Herrenzimmern erstellt hat.
Ö 8 Fragen der Mitglieder des Gemeinderates
Die künftigen Bauplätze in Wildentierbach und in der Sperrlohe so-
wie die Auslastung der Cafeteria, die Veröffentlichungen der Bür-
germeisterwahl in den Zeitungen bzw. im Amtsblatt als auch die 
Öffnung des Aufenthaltsraumes im BIZ und ebenso der Sitzungs-
plan für 2026 waren Fragen der Gremiumsmitglieder.

Verabschiedung Andrea Ilzhöfer
Frau Andrea Ilzhöfer wurde im Rahmen einer kleinen internen Feier 
von Bürgermeisterin Heike Naber und Kindergartenleiterin Nata-
scha Limbacher in den Ruhestand verabschiedet. Frau Ilzhöfer war 
vom 01.09.1990 bis 31.12.2025 bei der Stadt Niederstetten im 
Kindergarten Rinderfeld beschäftigt – davon 23 Jahre als Leitung 
(1993-2016). Die Stadt Niederstetten bedankt sich ganz herzlich 
bei Frau Ilzhöfer für die wertschätzende und liebevolle Arbeit mit 
den Kindern. Die Stadt freut sich darüber hinaus über die Bereit-
schaft von Frau Ilzhöfer, auch künftig in Notfällen den Kindergarten 
Rinderfeld zu unterstützen.

Würdigung für jahrelanges Engagement
Im Rahmen der diesjährigen Weihnachtsfeier der Steidemer Spät-
lese am 17.12.2025 würdigten Frau Bürgermeisterin Naber und 
Herr Heinz Bader das jahrelange Engagement des Ehepaars Sto-
schus für die Mitgestaltung der Veranstaltungen. In diesem Rah-
men legte Herr Stoschus das Nikolausgewand symbolisch ab. Die 
Stadt Niederstetten bedankt sich nochmals ganz herzlich für das 
ehrenamtliche Engagement.

Bild v. l. Frau Bürgermeisterin Heike Naber, Herr Stoschus, Frau Stoschus 
und Herr Bader.

Leben retten im Doppelpack: Zum Jahresstart zu 
zweit zur Blutspende und exklusive Happy Socks 
im DRK-Design sichern
Wer vom 5. Januar bis 20. Februar 2026 zusammen mit 
einem Freund/einer Freundin zum ersten Mal beim DRK Blut 
spendet, kann sich auf exklusive Socken freuen – gemein-
sam entworfen mit dem bunten Kultlabel „Happy Socks“
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen startet 
mit Schwung ins neue Jahr und bringt Farbe in den Winter: Vom 5. 
Januar bis 20. Februar können Spender*innen neue Spender*
innen werben und erhalten dafür ein ganz besonderes Danke-
schön. In Kooperation mit der beliebten Marke Happy Socks, die 
für ihr farbenfrohes Design bekannt ist, wurde für die Aktion eine li-
mitierte Stückzahl an Happy Socks im Blutspende-Look designed.
Warum nicht direkt mit einer gemeinsamen, schnellen und ein-
fachen guten Tat ins neue Jahr starten? Allein in Hessen und 
Baden-Württemberg werden täglich rund 3.000 Blutkonserven 
benötigt, um eine lückenlose Versorgung von Patient*innen aller 
Altersklassen zu gewährleisten.
LEBEN RETTEN IM DOPPELPACK: Im Aktionszeitraum vom 
05.01. bis 20.02.2026 erhalten alle Spendenden, die gemein-
sam mit einer / einem neuen Erstspender*in Blut spenden, 
oder beide gemeinsam zum ersten Mal Blut spenden, exklu-
sive Happy Socks.
Hinweis: Die Aktion gilt auf allen mobilen Blutspendeterminen des 
DRK in Baden-Württemberg und Hessen sowie in den DRK-Blut-
spendeinstituten in Frankfurt (Sandhofstraße 1, 60528 Frankfurt) 
und in Ulm (Helmholtzstraße 10, 89081 Ulm). Jetzt zu zweit den 
guten Vorsatz in die Tat umsetzen und Termin buchen: www.
blutspende.de/termine
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Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter www.
blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11.
NÄCHSTER TERMIN in 97996 Niederstetten
Donnerstag, dem 08.01.2026
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Alte Turnhalle, Seestraße 2
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Steigende Einbruchszahlen – Polizei appelliert an 
erhöhte Wachsamkeit
Seit Beginn der dunklen Jahreszeit kommt es im Zuständigkeits-
bereich des Polizeipräsidiums Heilbronn wieder vermehrt zu Ein-
brüchen und Einbruchsversuchen. Die Polizei Heilbronn appelliert 
daher an die Bevölkerung, noch wachsamer zu sein und Präventi-
onsmaßnahmen zu treffen. Einbrecher nutzen in zahlreichen Fällen 
die frühen Abendstunden, wenn viele Menschen noch unterwegs 
oder bei der Arbeit sind. Schwach beleuchtete Häuser oder Woh-
nungen wirken dann schnell verlassen und bieten Tätern ideale Be-
dingungen für unbemerkte Einbrüche.
Sicherheitsbewusstes Verhalten schützt
Viele Taten können bereits mit einfachen Maßnahmen verhindert 
werden. Besonders wichtig ist es, Fenster sowie Balkon- und Ter-
rassentüren auch bei nur kurzer Abwesenheit stets vollständig zu 
schließen. Gekippte Fenster stellen für Einbrecher kein Hindernis 
dar und werden häufig als Einstieg genutzt. Haus- und Wohnungs-
türen sollten nicht lediglich ins Schloss gezogen, sondern immer 
zweifach abgeschlossen werden. Bei Verlust eines Schlüssels 
empfiehlt die Polizei dringend, den Schließzylinder zeitnah austau-
schen zu lassen. Schlüssel sollten zudem niemals außerhalb der 
Wohnung oder des Hauses deponiert werden, da bekannte Ver-
stecke Einbrechern bestens vertraut sind.
Zur Nachtzeit sollten Rollläden geschlossen werden, um den 
Schutz zu erhöhen. Tagsüber hingegen ist es ratsam, diese offen 
zu lassen, um Abwesenheit nicht offensichtlich zu signalisieren. 
Bei Türen mit Glasfüllung sollte darauf geachtet werden, dass der 
Schlüssel nicht von innen steckt. Zudem rät die Polizei zu einem 
gesunden Maß an Vorsicht gegenüber Unbekannten: Türen nicht 
unbedacht zu öffnen, vielmehr sollten vorhandene Türspione oder 
Türsperrbügel genutzt werden.
Erhöhte Wachsamkeit gefordert
Einen wichtigen Beitrag zur Sicherheit leisten auch aufmerksame 
Nachbarschaften. Verdächtige Wahrnehmungen wie fremde Per-
sonen oder ungewöhnliche Geräusche in der Umgebung sollten 
ernst genommen und umgehend der Polizei über den Notruf 110 
gemeldet werden.
Verhalten bei einem Einbruch
Sollten Sie bei Ihrer Rückkehr Anzeichen für einen Einbruch fest-
stellen, wie offene Fenster oder Türen, betreten Sie das Haus nicht. 
Verständigen Sie sofort die Polizei und warten Sie außerhalb des 
Gebäudes auf das Eintreffen der Einsatzkräfte.
Kostenlose Präventionsberatung
Darüber hinaus bietet die Polizei kostenlose und individuelle Be-
ratungen zum Thema Einbruchschutz an. Hier werden Sie von 
Fachleuten über Sicherungsmaßnahmen für Haus und Wohnung 
informiert.
• 	 Beratungsstelle Heilbronn Bahnhofstraße 35, 
	 Tel. 07131 104-1065 
	 E-Mail: heilbronn.pp.praevention@polizei.bwl.de
• 	 Beratungsstelle Mosbach Odenwaldstraße 22, 
	 Tel. 06261 809-151 
	 E-Mail: heilbronn.pp.praevention.mos@polizei.bwl.de
• 	 Beratungsstelle Künzelsau Schillerstraße 7, 
	 Tel. 07940 940-330 oder -333 
	 E-Mail: heilbronn.pp.praevention.kuen@polizei.bwl.de
Weitere Informationen zum Einbruchschutz finden Interessierte un-
ter: www.k-einbruch.de. Die Mithilfe der Bevölkerung ist ein beson-
ders wichtiger Faktor, um potenziellen Tätern Einhalt zu gebieten. 
Bleiben Sie aufmerksam und nutzen Sie die Präventionstipps, um 
sich und Ihr Eigentum zu schützen.

Antrieb-HN-F: Mobilität in der Region Heilbronn-Franken
Gestalten Sie die Zukunft für die Region Heilbronn-Franken mit!
Der Regionalverband Heilbronn-Franken und die Wirtschaftsförde-
rung Raum Heilbronn entwickeln derzeit das Strategische Regio-
nalentwicklungskonzept „Energie und Mobilität“ (SREK) mit dem 
Titel „Antrieb HN-F“. Ziel ist es, einen verbindlichen Fahrplan für die 
Zukunft der Region zu schaffen: Wie können Energie, Mobilität und 
Wirtschaft so zusammengedacht werden, dass sie ineinandergrei-
fen und die Region langfristig zukunftsfähig bleibt? Bereits erstellt 
wurde eine umfassende Regionalanalyse, die Stärken, Schwächen 
sowie Chancen und Risiken der Region aufzeigt. Darauf aufbauend 
wurden zentrale Handlungsfelder definiert. In drei Fachworkshops 
zu den Themen Energie, Mobilität sowie Flächenentwicklung und 
Wirtschaft in Heilbronn, Öhringen und Bad Mergentheim haben wir 
gemeinsam mit regionalen Akteuren erste Maßnahmen erarbeitet.
Jetzt sind Sie gefragt!
Mit der folgenden Online-Befragung können Sie Ihre Perspektiven 
einbringen und aktiv dazu beitragen, die Zukunft unserer Region 
zu gestalten. Im Fokus steht das Thema Mobilität: Die Mobilitäts-
bedürfnisse in Heilbronn-Franken sind sehr unterschiedlich. Wir 
erarbeiten derzeit Maßnahmen zur Verbesserung der Mobilität und 
möchten dafür Ihre Bedürfnisse und Herausforderungen noch bes-
ser verstehen.
Wichtige Hinweise zur Befragung:
· 	 Die Befragung ist vom 5. bis 25. Januar aktiv.
· 	 Ihre Teilnahme erfolgt vollständig anonym – es werden keine
	 personenbezogenen Daten erhoben oder gespeichert.
· 	 Alle Angaben dienen ausschließlich der Ausarbeitung von 
	 Handlungsfeldern und Maßnahmen im strategischen 
	 Regionalentwicklungskonzept und werden vertraulich behandelt.
· 	 Die Beantwortung der Fragen dauert rund 5 Minuten
Hier geht es zur Online-Umfrage:
https://survey.prognos.com/RegioStrat

Volkshochschule Niederstetten
Kursangebote im Monat Januar
Englisch A2.1. Der Kurs richtet sich an Teilnehmer/innen, die ihre 
Grundkenntnisse auffrischen und verbessern möchten. Es werden 
wesentliche Themen aus dem Alltag behandelt und Sie gewinnen 
mehr Sicherheit beim Sprechen und Verstehen. Auch die Gram-
matik und das Schreiben werden behandelt. Am Ende des Kurses 
verfügen die Teilnehmer/innen über gute Grundkenntnisse im Eng-
lischen, die sowohl im Beruf als auch im Alltag einsetzbar sind. Das 
Lehrwerk wird im Kurs bekanntgegeben. Ab Montag, 12. Januar 
von 18.00 bis 19.30 Uhr mit Anne Mayer. Niederstetten Alte Schule 
am Frickentalplatz, Seminarraum, acht Termine. 
Entspannt in den Abend - Unterschiedliche Entspannungs-
methoden: Gemeinsam entdecken die Teilnehmer*innen unter-
schiedliche Entspannungstechniken. Darunter Meditation, Atem-
übungen, Autogenes Training und Fantasiereisen. Jede Methode 
wird näher betrachtet und auch ausprobiert. Ab Dienstag, 13. Ja-
nuar, von 19.00 bis 20.30 Uhr mit Nadine Pritzkow-Naser. 
Bildungszentrum Niederstetten, Mattenraum, sechs Termine. 
Informationen und Anmeldung: Sabrina Schürger unter Telefon 
0174/4919456; Geschäftsstelle Bad Mergentheim unter Telefon 
07931/574300 und im Internet unter www.vhsmgh.de

Kulturamt
STEFAN REUSCH
„Reusch rettet 2025“
Jahresrückblick des SWR3-Wochenrückblickers
Freitag 16.01.2026 | Eintritt: 25,00 €
Beginn: 20.00 Uhr | Einlass: 19.30 Uhr (freie Platzwahl)
KULT, Niederstetten
Deutschland ist verzweifelt. Warum bloß wollten CDU und SPD eine 
Koalition eingehen? Sie können doch beide auch ohne Koalition 
eingehen! Deutschland ist ratlos. Was ist mit dem nahen Osten, 
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also unserem, dem ganz nahen Osten? Darf das Auswärtige Amt 
auch für Bundesländer eine Reisewarnung aussprechen..?
Deutschland ist happy. Endlich machte Elon Musk sein „Teslament“. 
Und der orangene Mann, der unter Musk Präsident sein darf, der 
kam beruflich auch nicht voran. Hauptamtlich leidet er nach wie 
vor unter Zollwut. Darüber hinaus gab’s 2025 noch reichlich mehr 
Probleme und Fragen: Warum sind Panzer auf einmal toll? Warum 
Schalke 04 nicht? Sind alle auf der Verliererstraße? Die Ukraine? 
Das Klima? Die Fröhlichkeit? Einer gibt Antwort: Reusch rettet das 
blassorange Jahr 2025! Der SWR3–Wochenrückblicker putzt mit 
sanftem Lächeln und großer Geistesanwesenheit alles runter, was 
ihn stört. Das ist nicht wenig. Und wird bei ihm zu viel Spaß. Ob 
Kanzler, Kinder oder Künstliche Intelligenz – Reusch knüpft sie sich 
alle vor. „Ein Meisterwerk an sprachlichem Timing!“ (Trierischer 
Volksfreund) „Reuschs Solo ist eine satirische Schlachtplatte aus 
dem Feinkostladen: Bissig, klug und vollgepackt mit Ironie und Sar-
kasmus“ (Bergsträsser Anzeiger) „Manchmal unberechenbar, wi-
derspenstig und auch kompromisslos“(Mannheimer Morgen)
GANKINO CIRCUS
„Das Gegenteil von Rock´n´ Roll“ Konzertkabarett
Freitag 20.02.2026 | Eintritt: 25,00 €
Beginn: 20.00 Uhr | Einlass: 19.30 Uhr (freie Platzwahl)
KULT, Niederstetten
In ihrem neuen Programm rücken Gankino Circus die Musik in den 
Mittelpunkt. Nach ausgiebigen Touren durchs In- und Ausland, 
zahllosen Auftritten auf großen und kleinen Bühnen, im Fernsehen 
sowie im Hörfunk, brennen die vier musikalischen Hochseilartisten 
mehr denn je: Mit ihrer wilden Mischung aus virtuoser Volksmusik, 
unbändigem Rock’n’Roll und entfesseltem Polka-Pop fackeln die 
Jungs ein musikalisches Feuerwerk ab – und zwar ohne Netz und 
doppelten Boden! Als Zündschnur dieser musikalischen Breitseite 
dient den vier meisterhaften Musikern, begnadeten Geschichten-
erzählern und kauzigen Charakterköpfen, wie immer, der Humor: 
Da plaudern die westmittelfränkischen Weltmänner munter aus 
dem Nähkästchen, gewähren nie dagewesene Einblicke ins große 
Kleinkunst-Showbiz und berichten von den Turbulenzen, die es mit 
sich bringt, wenn man plötzlich von der Weltbühne zurück ins ver-
schlafene Dorfidyll der eigenen Jugend katapultiert und dort mit 
dem Gegenteil von Rock’n’Roll konfrontiert wird. Da tun sich Span-
nungsfelder auf, das kannst du dir nicht ausdenken! Und wie immer 
bei Gankino Circus gehen auch dieses Mal handgemachte Musik, 
ein hinreißend verqueres Bühnengeschehen und eine große Porti-
on provinzieller Wahnsinn eine unberechenbare Melange ein, bei 
der auf der Bühne alles, aber auch wirklich alles, passieren kann... 
Rasante Melodien, schräger Humor und charmante Bühnenfiguren 
sind die zentralen Zutaten des einzigartigen Konzertkabaretts – ein 
Genre, das die Ausnahmekünstler nicht nur erfunden, sondern 
mittlerweile zur kultverdächtigen Kunstform erhoben haben.

Städtische Mediothek
Neue Bücher 
E. Arenz, KATZENTAGE; Paula und Peter sind schon seit langem 
Kollegen. Sie ist Ärztin, er arbeitet als Jurist in der Klinikverwal-
tung. Ein Interesse der beiden aneinander war schon immer da. 
Nach einem mehrtägigen Seminar verbringen sie die letzte Nacht 
miteinander. Auf der Rückfahrt nach Hause kommen die beiden 
mit der Bahn nur bis Würzburg: Streik. Was sollen sie tun mit ihrer 
ungeklärten Geschichte und den unerwartet freien Tagen? Wäh-
rend sie Stadt und Umgebung erkunden, nähern sich die beiden 
einander vorsichtig. Peter hält die Ungewissheit, wie es mit ihnen 
weitergehen wird, nur schwer aus. Sein Drängen nimmt Paula mal 
spielerisch, mal verärgert. Sie will das Jetzt genießen und weicht 
den Fragen nach dem Morgen aus. Als eine Katze zu ihrer Beglei-
tung wird, sehen sie an deren Beispiel, wie schwer sich Menschen 
damit tun, den Moment zu leben, ohne Plan zu sein und sich der 
Freiheit hinzugeben.
N. Biedermann, LÁZÁR; Alles beginnt, sogar das Ende, als La-
jos von Lázár, das blonde Kind mit den wasserblauen Augen, zur 
Welt kommt. Seinem Vater, dem Baron, wird der Sohn nie geheuer 

sein, als ob er dessen Geheimnis ahnte. Mit Lajos‘ Geburt im Wald-
schloss bricht auch das 20. Jahrhundert an, das das alte Leben der 
Barone Lázár im südlichen Ungarn für immer verändern wird. Der 
Untergang des Habsburgerreichs berührt erst nur ihre Traditionen, 
aber alle spüren das Beben der Zeit, die schöne Mária ebenso wie 
der geisterhafte Onkel Imre. Als Lajos in den zwanziger Jahren sein 
Erbe antritt, scheint der alte Glanz noch einmal aufzublühen. Doch 
die Kinder Eva und Pista - der das Dunkle so liebt - müssen erle-
ben, wie totalitäre Zeiten ihre wuchtigen Schatten werfen - und ler-
nen, gegen sie zu bestehen. Ausgezeichnet als Lieblingsbuch der 
Unabhängigen 2025. Nominiert für den Schweizer Buchpreis 2025
E. George, WER ZWIETRACHT SÄT; Als der angesehene Un-
ternehmer Michael Lobb brutal ermordet aufgefunden wird, gerät 
die Gemeinde des malerischen Städtchens Trevellas in Aufruhr. Hat 
die grausame Tat etwas mit dem Bauvorhaben zu tun, das seit 
Monaten für Unruhe sorgt? Oder steckt Lobbs Familie dahinter? 
Lobbs wesentlich jüngere Frau Kayla, die ein beträchtliches Ver-
mögen erbt, gerät schnell unter Verdacht. Doch dann führt eine 
unerwartete Spur zu Detective Thomas Lynley, der sich gemein-
sam mit DS Barbara Havers sofort in die Ermittlungen einschaltet. 
Unversehens geraten sie in ein gefährliches Labyrinth aus Habgier, 
Betrug und Neid, in dem die Suche nach der Wahrheit schon bald 
ein nächstes Opfer fordert. 
Bücherdrache
Der nächste Bücherdrache ist diese Woche Freitag, 09. Janu-
ar 2026 um 15 Uhr. Herzliche Einladung an alle Kinder ab ca. 3 
Jahren.
Eine Gesamtaufstellung unserer Medien finden Sie unter 
www.mediothek-niederstetten.de
So erreichen Sie uns: 
direkt über unsere Homepage 	 www.mediothek-niederstetten.de
per Mail an 	 mediothek@niederstetten.de
per Telefon 	 (Anrufbeantworter) 07932-60032
Öffnungszeiten:
Mo.: 16.30-19.30  |  Mi.: 10.00-11.30   
Do.: 10.00-11.30 & 15.00-17.30  |  Fr.: 15.00-17.30
In den Schulferien bleibt die Mediothek donnerstags geschlossen.

Adolzhausen
Landfrauenverein Adolzhausen  �
Zunächst einmal wünschen wir ein gutes, gesun-
des neues Jahr 2026.
Schon geht es mit unserem nächsten Programmpunkt weiter. 
Am 12.01.2026 treffen wir uns in der Schule Adolzhausen um 
20.00 Uhr, zum Vortrag Bilder erzählen Geschichten. Referentin 
ist Sandra Meinikheim. Seid gespannt. Natürlich sind wie immer 
Gäste willkommen. Der Vortrag findet im Auftrag des Bildungs-
und Sozialwerks des Landfrauenverbands Württemberg Baden e.v  
statt. Auf Euer kommen freut sich die gesamte Vorstandschaft.

Theater Adolzhausen
32. Theater in Adolzhausen
„s´Lieche-Brickle“ heißt es in diesem Jahr bei der Theatergruppe 
der Landjugend Adolzhausen. Die Vorbereitungen und Proben für 
das Stück in Zusammenarbeit mit Jörg Appel laufen auf Hochtou-
ren. Vorstellungen finden an folgenden Tagen statt: Sa. 28.02., Fr. 
06.03., Sa. 07.03., Sa. 14.03., So. 15.03. und Sa. 21.03.2026.
Karten können ab dem Vorverkaufsstart am Samstag, 24.01.2026 
unter der Telefon-Nr. 07932/60123 reserviert werden.

Herrenzimmern
LandFrauenVerein 
Herrenzimmern-Rüsselhausen �
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am Dienstag, 
20.01.26 um 19 Uhr im Gemeindesaal Rüsselhausen laden wir 
recht herzlich ein:
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TAGESORDNUNG:
1.		  Begrüßung
2.		  Grußworte
3.		  Bericht der Vorstandsvorsitzenden
4.		  Bericht der Schriftführerin
5.		  Bericht der Kassiererin
6.		  Bericht der Kassenprüferinnen
7.		  Aussprache über Berichte
8.		  Entlastung
9.		  Programmvorstellung
10.	 Blick in die Zukunft (Weihnachtsmarkt, Theater)
11.	 Sonstiges
Anträge sind in schriftlicher Form bis 14.01.2026 bei Carmen Dre-
her oder Denise Schindler einzureichen.
Murmelbahn selbst bauen 
Handwerklich-technischer Vortrag mit Anleitung zum praktischen 
Tun findet zum Thema „Murmelbahn selbst bauen“ am Samstag, 
24.01.26 um 14.30 Uhr im Gemeindesaal Rüsselhausen statt. 
Referentin Heike Tillmann. Ein Holzbrett, Schleifpapier, viele Nä-
gel und einen Hammer. Das benötigst Du für eine Murmelbahn, 
die Du nach Deinen eigenen Wünschen kreativ gestalten kannst. 
In unseren, gemeinsamen Werkkurs werden wir eine Murmelbahn 
bauen. Für den Kurs bringst Du einen Hammer mit der für Deine 
Hände geeignet ist. Wenn Du gerne mit Arbeitshandschuhen ar-
beitest, kannst du diese auch gerne mitnehmen. Materialkosten 
pro Kind 10€. Nichtmitglieder 12€. Gäste sind herzlich willkom-
men! Anmeldung bitte bis spätestens 12.01.26 bei Sandra Vogel: 
0157/55578548.
Die Veranstaltung findet im Auftrag des Bildungs-und Sozialwerkes 
des Landfrauenverbandes Württemberg-Baden ev. statt

Oberstetten
Theaterverein hoho hoffentlich e.V.
Achtung, der schwarze Kater geht wieder um. Oder besser ge-
sagt, wird gesucht. Und diesmal bringt er nicht nur Pech, sondern 
auch ordentlich Theater mit. Zwischen verschwundenen Katzen, 
aufgebrachten Nachbarn und sehr vielen Gartenzwergen wird´s in 
dieser Saison wieder witzig und besonders verstrickt. Seit Anfang 
November wird eifrig für die Komödie “3 x schwarzer Kater“ aus 
der Feder von Heidi Mager unter Regie von Hannes Hirth geprobt.
Kartenvorverkauf seit dem 01.12.25 jeweils montags, mittwochs 
und freitags von 18-20 Uhr unter 07932 / 606 284 oder direkt im 
Gemeindesaal. Ansonsten Anrufbeantworter.
Die Karte kostet 12 Euro.
Termine :
Sa.	 10.01.26	 20 Uhr
So.	 11.01.26	 16.30 Uhr
Sa.	 17.01.26	 20 Uhr
So. 	 18.01.26	 16.30 Uhr
Fr.  	 23.01.26	 20 Uhr, Zusatztermin
Sa. 	 24.01.26	 20 Uhr
Saalöffnung 1 h vor Beginn bzw. 
Sonntags um 16.30 Uhr , Saalöffnung ab 15 Uhr mit Kaffee und Kuchen

Rinderfeld
Einladung
Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Rinderfeld am Dienstag, 
dem 13. Januar 2026 um 19:30 Uhr im Rathaus in Rinderfeld
TAGESORDNUNG
1) Bauvorhaben
	 Neubau eines Mastschweinestalles als Außenklimastall, einer 
	 landw. Halle, zwei Getreidesilos und einer Güllegrube auf 
	 Flurstück 1046, Gemarkung Rinderfeld
2) Verschiedenes
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zu dieser Sitzung eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen!
Gerhard Kleider

LandFrauenVerein Rinderfeld �
Wir hoffen Ihr seid alle gut ins neue Jahr gestartet. 
Unser Landfrauenjahr beginnt sportlich, die Gymnastik mit Lore 
Fuchs startet am Dienstag, den 13.01.26 um 19.30 Uhr. Im Fo-
kus stehen hierbei die Kräftigung und Dehnung der Muskulatur so-
wie die Verbesserung der Beweglichkeit und Kondition. Also runter 
vom Sofa und geht die guten Vorsätze an. Wir treffen uns 14-tägig 
im Gemeindesaal und freuen uns über alle, die sich etwas Gutes 
tun möchten.
Herzliche Einladung
Am Rossmarkt – Donnerstag, 15.01.26 - bieten wir bei der Fa. 
Kappes Kaffee und selbstgebackenen Kuchen an. Dazu laden wir 
alle Rossmarktbesucher herzlich ein. 
Auch für das Jahr 2026 haben wir ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt, das wir am Freitag, dem 23.01.26 im 
Rahmen eines Mitbring-Abends vorstellen wollen. Auch hierzu la-
den wir alle Interessierten herzlich ein. Gäste sind wie immer gerne 
willkommen. Der Abend ist eine tolle Gelegenheit, uns LandFrauen 
näher kennenzulernen. Wer möchte, bitte eine Kleinigkeit für das 
Buffet mitbringen. Für Getränke ist gesorgt. Nähere Infos bei Lilo 
Weber (07933/638) oder Birgit Frieß (07933/1307)

Vorbachzimmern
Einladung zur öffentlichen 
Ortschaftsratssitzung
Zur nächsten Sitzung des Ortschaftsrates am Montag dem 
12.1.2026 um 20:00 Uhr im Foyer des Dorfzentrums wird hiermit 
eingeladen.
TAGESORDNUNG:
1. Niederschrift der letzten Sitzung vom 15.12.25
2. Verschiedenes
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet noch eine
„nichtöffentliche Sitzung“ statt!
Mit frdl. Grüßen
Gerhard Hauf, Ortsvorsteher/Vorsitzender

Kirchliche Nachrichten

Nachbarschaftshilfe
Über die Sozialstation östlicher Main-Tauberkreis, Bahnhof-
straße 2, 97990 Weikersheim, Telefon 07934/3211

Kath. Kirchengemeinde Laudenbach/Niederstetten
Pfr. Keck, Tel. 07934/7282, Fax 07934/3781, pfarramt.laudenbach@drs.de

Do. 08.01.	 16:00 	Katechese zur Erstbeichte mit Pfarrer Keck im 
Jugendraum, N 

So. 11.01.	 Fest Taufe des Herrn (Kollekte für die eigene
	 Pfarrei)
	 09:00	Eucharistiefeier, L
	 10:00	Kinderkirche im Präses Mohn-Saal, L
	 10:30	Eucharistiefeier, N † Anna Fach;
	 14:00	Gemeinde-Seniorenfeier, Alte Turnhalle, N
	 15:00	Rosenkranzgebet in der Bergkirche 
Di. 13.01.	 Hl. Hilarius
	 13:30	Pfarrbücherei bis 15:00 Uhr geöffnet, L
	 18:00	Rosenkranzgebet, L
	 18:30	Bittgottesdienst für den Frieden, L
		  † Bernhard u. Maria Rüttler u. Geschwister; 

Eduard u. Maria Rank; Fam. Kleinschrot und 
Bayer; Dr. Pingel;

Mi. 14.01.	 09:30	Rosenkranzgebet, N
Do. 15.01.	 16:00 	Katechese zur Erstbeichte mit Pfarrer Keck im 

Jugendraum, N 
So. 18.01.	 2. Sonntag im Jahreskreis 
	 (Scheinwerfersonntag: Kollekte für unserer 
	 Pfarreien vor Ort)
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	 09:00	Eucharistiefeier, L
	 10:30	Eucharistiefeier; N JT: Albrecht Fürst zu Hohen-

lohe-Jagstberg
	 15:00	Rosenkranzgebet in der Bergkirche
Pfarrbüro Laudenbach: Di, Mi und Do: 10 Uhr bis 12 Uhr; Fr 15 
Uhr bis 18 Uhr.
Pfarrbücherei Laudenbach: Dienstag, 13:30 bis 15:00 Uhr, Er-
ster Stock im Gemeindehaus, Mörikestraße 2. Das ehrenamtliche 
Büchereiteam freut sich über viele große und kleine Besucher. 
Spenden für die Krone: Aufgrund großzügiger Spenden und 
eines Vermächtnisses konnte nun die Rechnung für die Repara-
tur und Restaurierung der Krone des Gnadenbildes der Bergkirche 
beglichen werden. Vergelt‘s Gott. 
Kerzenspenden: Für die Kerzen, die das Jahr über in unseren 
Kirchen entzündet werden, sowie für die großen Osterkerzen su-
chen wir noch Spenderinnen und Spender. Zuwendungsbescheini-
gungen werden ausgestellt. Bei der Überweisung bitte die Anschrift 
sowie Stichwort „(Oster) Kerze für N.N“. angeben. Vergelt’s Gott. 
Miteinander - Wechsel: Bei den Austrägern des Miteinanders gibt 
es einen Wechsel. Über viele Jahre hinweg war Pia Dietzel eine sehr 
zuverlässige Austrägerin des Miteinanders. Bedingt durch das Stu-
dium übernimmt im neuen Jahr nun David Stuka den „Bezirk“ von 
Pia. Herzlichen Dank an Pia und ein herzliches Willkommen für David. 
Ehrenamtliche Mitarbeit: Am Dreikönigstag wurde Frau Mix 
aus ihrem Dienst in unserer Kirchengemeinde Niederstetten ver-
abschiedet. Für die Pflege der Kirchenwäsche und für die Pflege 
der Blumenbeete beim Hauptportal suchen wir eine Nachfolgere-
gelung. Bitte melden Sie sich, wenn Sie ihre Gemeinde vor Ort 
ehrenamtlich unterstützen möchten.
Miteinander Niederstetten: Für einen kleinen Bezirk in Nieder-
stetten suchen wir immer noch eine Mithilfe für das Austragen des 
jeweiligen Miteinanders (ca. 4mal im Jahr). Bitte melden Sie sich 
im Pfarrbüro.
Messintentionen: Bitte beachten Sie, dass Messintentionen aus-
schließlich über Frau Generoso im Pfarrbüro zu besprechen bzw. 
zu regeln sind. Danke. 
Zugang zur Bergkirche: Bitte beachten Sie, dass die Stadt Wei-
kersheim für den Räumdienst der Zufahrt zur Bergkirche zuständig 
ist. Ein regelmäßiger Räumdienst bei der Treppenanlage kann lei-
der nicht geleitest werden. Das Betreten der Treppenanlage und 
des Weges am Geländer erfolgt immer auf eigene Gefahr. 
Dankeschön: Allen liturgischen Diensten, sowie den Ministranten/
innen, den Chorsängern/innen, den Kirchenbläsern, der Musikka-
pelle Laudenbach, den Organisten und Dirigenten, den Mesnern/in 
und Mesnerteam, den Blumenfrauen, sowie den Reinigungsdiens-
ten, die über die Feiertage ein Mehr an Arbeit hatten, sei von Her-
zen gedankt und Vergelt’s Gott gesagt.

Evang. Kirchengem. Niederstetten und Sichertshausen
Geschäftsführende Vertretung Pfr. Layer, Vorbachzimmern, 07932/990113
Gemeindebüro Niederstetten Tel. 07932/605950, Fax: 07932/605959; 
Mail: pfarramt.niederstetten@elkw.de; www.niederstetten-evangelisch.de

Bürozeiten: 
Gemeindebüro: Montag 8 - 12 Uhr
Die Krabbelgruppen treffen sich im D.-Bonhoefferhaus immer am 
Dienstag von 9:00 bis 10:30 Uhr und Donnerstag von 9:30 bis 
11:00 Uhr.
In den Ferien treffen sich die Kreise und Gruppen nach Ab-
sprache!
Hinweise zur Erreichbarkeit und Vertretung im Pfarramt:
Im Januar übernimmt die Vertretung wieder Pfarrer Layer, Vorbach-
zimmern (siehe oben).
So 11.01.	 10:30 Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
		  mit Pfarrer Layer in der Jakobskirche mit 

Verabschiedung der scheidenden Kirchenge-
meinderäte und Einsetzung der neu gewählten 
Kirchengemeinderäte.

Di. 13.01.	 20:00 Kirchenchorprobe
Mi. 14.01.	 15:00 Konfirmandenunterricht D-Bonhoefferhaus

Vorankündigungen:
Am 01.02.2026 besteht im Gottesdienst mit Pfarrer Frank die 
Möglichkeit zur Taufe.

Evangelische Verbundkirchengemeinde Wildentierbach  
Wildentierbach/Rinderfeld/Wermutshausen/Oberstetten

Pfr. Frank, Pfarramt Wildentierbach, T. 07932/357, pfarramt.wildentierbach@elkw.de

Fr. 09.01.	 8.00-12.00 Uhr	Bürozeit im Pfarramt in Wildentierbach
So. 11.01.	 1. Sonntag nach Epiphanias
	 09.15 Gottesdienst in Wildentierbach mit Pfarrer Frank
	 10.30 Gottesdienst in Wermutshausen mit Pfarrer Frank
		  Das Opfer ist jeweils für die eigene Gemeinde 

bestimmt.
Di. 13.01.	 19.30 Konstituierende Sitzung des neuen 
		  Verbundkirchengemeinderates im Pfarrhaus in 

Oberstetten
Mi. 14.01.	 15.00 Konfirmandenunterricht in Niederstetten
	 17.00 Jungschar in der Alten Schule in Rinderfeld
Do. 15.01.	 19.30 Bibelgesprächskreis, Pfarrhaus in Wildentierbach
Vorsetz in Rinderfeld:
Herzliche Einladung am 7. Januar um 14.00 Uhr in die Alte Schule 
nach Rinderfeld. Wir wollen wieder „Vorsetz“ halten, das heißt, wir 
spielen miteinander, basteln, trinken Kaffee, essen Kuchen und un-
terhalten uns. Wer mag, darf auch sein Strickzeug etc. mitbringen. 
Wir treffen uns vierzehntägig, voraussichtlich bis Mitte März. Wir 
freuen uns über Eure Teilnahme.

Evang. Verbundkirchengemeinde Vorbachzimmern 
Adolzhausen/Pfitzingen/Rüsselhausen/Vorbachzimmern

Pfarrer Holger Layer, Pfarramt Vorbachzimmern, Tel. 07932-990113,
E-Mail: pfarramt.vorbachzimmern@elkw.de Homepage: http://www.
kirchenbezirk-weikersheim.de/kirchengemeinden/vorbachzimmern/
Gemeindebüro in Pfitzingen:
Mittwochs, 10 - 12 Uhr, Tel. 07932-8620
Fr. 09.01.	 19.30 Kinderkirchvorbereitung, Pfarrhaus Adolzhausen
So. 11.01.	 1. Sonntag nach Epiphanias, Taufsonntag
	 09.15 Gottesdienst im Pfarrhaussaal Pfitzingen 
		  (Pfarrer Layer)
	 10.30 Gottesdienst in Rüsselhausen (Prädikantin Gräf)
		  (jew. Opfer für die eigene Gemeinde)
Di. 13.01.	 19.30 Probe des Posaunenchores Vorbachzimmern/

Niederstetten
Mi. 14.01.	 15.00 Konfirmandenunterricht in Niederstetten
Do. 15.01.	 17.30 Jungschar im Gemeindehaus Vorbachzimmern
Vorankündigung
So.18.01.	 2. Sonntag nach Epiphanias
	 10.00 Gemeinsamer Gottesdienst mit Einführung des 

neuen Kirchengemeinderates und Verabschie-
dung der bisherigen Kirchengemeinderätinnen 
und Kirchengemeinderäte in der St. Nikolaus-
kirche Vorbachzimmern

Taufgottesdienste: 15. Februar, 8. März, 19. April

Evang. Kirchengem. Finsterlohr/Schmerbach/Lichtel
Pfarrer Tilman Staak, Pfarramt Finsterlohr 70, Tel.: 07933-700383, 
E-Mail: Pfarramt.Finsterlohr@elkw.de, www.fischli-gemeinde.de

Fr.  09.01.	 20.00 Bibelgesprächskreis (1. Kor. 7 ab 25) in 
		  Finsterlohr, Gemeindesaal
So. 11.01.	 1. Sonntag nach Epiphanias
  	 09.15 Gottesdienst in Lichtel 
	 10.30 Gottesdienst in Finsterlohr mit Taufe von Moritz 

Dörfler, jeweils mit Pfarrer Staak, 
		  Opfer: eigene Gemeinde
	 18.00 Gemeinschaftsstunde der Apis in Oberrimbach, 

Gemeindesaal
Di. 13.01.	 15.00 Winterbibelstunde mit Pfarrer Staak in Finsterlohr, 

Gemeindesaal
Mi. 14.01.	 19.30 Ostergartensitzung in Oberrimbach bei Fam. Reimer
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Neuapostolische Kirche
Gemeinde Blaufelden, Ahornweg 3, www.nak-schwaebisch-hall.de

So.11.01.	 09.30 Gottesdienst  in Blaufelden
Mi. 14.01.	 20.00 Uhr Gottesdienst in Blaufelden

Gruppen und Vereine

TV Niederstetten 1862 e.V
TVN - Abt. Turnen �
Turnen/Fitness Herren 
Von 2017 bis 2025 war Richard Nörr Übungsleiter der Fitness 
Herren der Turnabteilung. Bei der Jahresfeier bedankten sich die 
neuen Übungsleiter Arnd Wollinger und Reinhold Balbach mit 
einem Geschenk für seine 8jährige Tätigkeit als ÜL. Unter seiner 
Leitung wuchs die Gruppe von ca. 10 Männern, die jeden Dienstag 
die Übungsstunde besuchte,n auf jetzt 20. Da der Abteilungsleiter 
Kai Aldinger an der Jahresfeier nicht teilnehmen konnte, bedankte 
er sich einige Tage zuvor bei Richard Nörr für seine engagierte Tä-
tigkeit für die Turnabteilung. Die Übungsstunde der Fitness Herren 
ist Dienstag von 20 – 22 Uhr im Hallenteil 3 der Sporthalle. Neue 
Mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen 

Das Bild zeigt von links Arnd Wollinger, Richard Nörr und Reinhold Balbach

DLRG Ortsgruppe Niederstetten �  
Die Ortsgruppe Niederstetten der DLRG wünscht allen 
Mitliedern, Freunden und Gönnern einen guten Start ins Jahr 2026 

Vereinsmeisterschaften 2025 
Unsere Vereinsmeisterschaften im Rettungsschwimmen 2025 
konnten wir aus terminlichen Gründen nicht mehr im alten Jahr 
durchführen. Zum Start ins neue Vereinsjahr können wir diese nun 
durchführen. Am 19.01.2026 finden die Vereinsmeisterschaften 
im Rahmen eines Übungsabends statt. Alle Schwimmerinnen und 
Schwimmer sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Eine vor-
herige Anmeldung ist nicht erforderlich, wer da ist, schwimmt mit. 
Geschwommen wird entsprechend der Altersklasse in 3 Wett-
kampfblöcken. Die Einteilung in die Altersklassen (AK) erfolgt an-
hand des Jahrgangs: 
AK8 = 8 Jahre und jünger 	  (Jahrgänge 2018 und jünger) 
AK10 = 10 Jahre und jünger 	 (Jahrgänge 2016 und jünger) 
AK12 = 12 Jahre und jünger 	 (Jahrgänge 2014 und jünger) 
AK13/14 = 13-14 Jahre 	 (Jahrgänge 2012 und 2013) 
AK15/16 = 15-16 Jahre 	 (Jahrgänge 2010 und 2011) 
AK17/18 = 17-18 Jahre 	 (Jahrgänge 2008 und 2009) 
AK19/20 = 19-20 Jahre 	 (Jahrgänge 2006 und 2007) 
AK21 = 21 Jahre und älter 	 (Jahrgänge 2005 und älter) 
AK30 = 30 Jahre und älter 
AK40 = 40 Jahre und älter 
AK50 = 50 Jahre und älter 
AK60+ = 60 Jahre und älter 
Wettkampfblock 1: 
Einschwimmen 17:45 Uhr Erster Start 17:55 Uhr 
AK8 und AK10 
1. 25 m Brustschwimmen 
2. 25 m Rückenschwimmen 

AK12 
1. 50 m Freistil 
2. 50 m 25mFreistil/ 25 m Rücken ohne Arme 
Wettkampfblock 2: 
Einschwimmen 18:40 Uhr. Erster Start 18:55 Uhr 
AK13/14, AK15/16, AK17/18, AK19/20 
1. 50 m Freistil 
2. 50 m 25 m Freistil/ 25 m Rücken ohne Arme 
3. 50 m Flossenschwimmen 
Wettkampfblock 3: 
Einschwimmen ~19:35 Uhr. Erster Start 19:55 Uhr 
AK19/20, AK21, AK30, AK40 und AK50 
1. 50m Freistil 
2. 50m 25m Freistil/ 25m Rücken ohne Arme 
3. 50m Flossenschwimmen 
AK60+ 
1. 25m Freistil 
2. 25m Rücken ohne Arme 
3. 25m Rückenkraul 
Die Siegerehrung findet eine Woche später am 26.01.2026 nach 
dem Training statt.   Bis zur AK17/18 erfolgt sie im Hallenbad um 
ca. 18:45 Uhr. Für alle weiteren AK findet sie im DLRG-Vereinsheim 
in Niederstetten, ebenfalls nach dem Training, um ca. 20:45 Uhr statt. 
Vorschau 2026 
Hier schon mal die ersten Termine zum Vormerken: 
- 	 Schwaben-Cup in Bietigheim-Bissingen am 07. Februar 
- 	 Bezirksmeisterschaften in Crailsheim am 15. März 
- 	 Jugendzeltlager an den Tiroler Seen (Forchtenberg) vom 
	 01. bis 08. August 
Nähere Informationen zu diesen und weiteren Terminen werden 
rechtzeitig im Training, im Amtsblatt und auf unserer Homepage 
bekanntgegeben.

DRK Ortsverein Niederstetten �
Achtung Heute! Blutspenden 08.01.26 Alte Turnhalle.
Am heutigen Donnerstag, 08.01.26 ist es wieder soweit. Es ist 
Blutspenden von 14:30 Uhr – 19:30 Uhr in Niederstetten. Der Ter-
min findet wie immer nur mit vorheriger Terminreservierung statt. 
Sie können sich einen Termin online unter www.blutspende.de 
oder über die Hotline 0800/11 949 11 reservieren. Das DRK bittet 
nur zur Blutspende zu kommen, wenn sie sich gesund und fit füh-
len. Bitte denken Sie an Ihren Personalausweis. Vielen Dank schon 
heute für Ihr Kommen.
Bereitschaftsabend
Der erste Bereitschaftsabend im neuen Jahr findet am Mittwoch, 
14.01.26 um 19:30 Uhr statt. Wir bauen die SAN Station für den 
Rossmarkt auf und lassen den Abend gemütlich beim Vorrossen 
ausklingen. Bitte um zahlreiches Erscheinen.
Erste Hilfe Grundkurs
Der nächste Grundkurs in Erste Hilfe mit freien Plätzen findet am 
Samstag, 07.02.26 von 08:30 Uhr – 16:00 Uhr im DRK Heim Nie-
derstetten statt. Info und Anmeldung beim DRK Kreisverband Bad 
Mergentheim, Telefon 07931/48290-0 oder online auf der Home-
page des DRK Kreisverband Bad Mergentheim. Bitte rechtzeitig an 
den Erste-Hilfe Kurs denken. Der Kurs kann auch bereits 1 Jahr 
vor dem Führerschein absolviert werden. Die Ausbildung gilt für alle 
Führerscheinklassen.
Vorschau:
15.01.2026 SAN Dienst Rossmarkt
Die Bereitschaftsleitung

Gesangverein  
Liederkranz 1841 Niederstetten  �
Musikalisches Weißwurstfrühstück am Rossmarkt
Auch dieses Jahr veranstaltet der Liederkranz Nieder-
stetten wieder ein musikalisches Weißwurstfrühstück am 
Rossmarkt. Ab 9.30 Uhr gibt es Weißwürste und gute 
Laune bei Musik von Adolf Nicklas. Nicht nur zum Zuhören, son-
dern wie immer auch zum Mitsingen! Der Liederkranz freut sich auf 
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Ihr Kommen! 
PS: Wer beim Ausschank noch unterstützen könnte, darf sich 
herzlich gerne noch bei mir melden (0176/64 66 23 25)
Viele Grüße, Tamara Petersik
Bericht Weihnachtsfeier 2025
Auch in diesem Jahr war die Weihnachtsfeier wieder der Abschluss 
eines erlebnisreichen Vereinsjahres des Gesangvereins Liederkranz 
1841 Niederstetten. Die erneute Teilnahme am Adventskonzert 
des Gymnasiums Weikersheim in der Tauberphilharmonie in Wei-
kersheim hatte intensives Proben vorausgesetzt. Ein abwechs-
lungsreiches und mitreißendes Programm sorgte auch dieses Mal 
wieder für Begeisterung. Zuvor hatte man noch die von der Stadt 
Niederstetten durchgeführte Feier zum Volkstrauertag mit Liedbei-
trägen umrahmt. Im Seniorenhaus im Vorbachtal wurden die Be-
wohner beider Stockwerke jeweils mit einem Weihnachtsgedicht 
sowie mit weihnachtlichem Singen mit Gitarren- und Flötenbeglei-
tung erfreut. Zur Weihnachtsfeier waren auch unsere Förder- und 
Ehrenmitglieder, sowie Helfer und Freunde eingeladen und trafen 
sich in der Alten Schule in der weihnachtlich geschmückten Black-
box. Nach einer kurzen Begrüßungsansprache der Vorsitzenden 
Tamara Petersik brachten die aktiven Sängerinnen und Sänger 
bekanntes und neu erlerntes Liedgut zu Gehör, auch das zum 
Volkstrauertag neu eingeübte „Ihr von morgen…“. Für das leibliche 
Wohl gab es traditionell Schnitzel und ein herrlich vielfältiges Sa-
latbuffet, wobei auch noch der eine oder andere süße Nachtisch 
zur Auswahl stand. Die Weihnachtsgeschichte vom Hirtenknaben 
und seiner Flöte trug Beate Ludewig vor. Anschließend dankte die 
Vorsitzende in ihrem Rückblick allen Sängerinnen und Sängern für 
ihr Engagement im Verein. Den Mitstreitern und Vorstandskollegen 
überreichte sie zum Dank für die Mithilfe in der Vereinsarbeit ein 
kleines Präsent. Nun war es an den Chorleiterinnen E. Wolff und 
A. Hemberger, sich für die gute Zusammenarbeit zu bedanken 
und überreichten einen Blumengruß. Ihnen schloss sich der zweite 
Vorsitzende, Heinz Bader, an und dankte stellvertretend für den 
Beirat wiederum Tamara Petersik für ihren selbstlosen Einsatz für 
den Verein. Auch von ihm gab es einen Blumengruß und einen 
Gutschein. Zu vorgerückter Stunde halfen nochmals alle zusam-
men beim Aufräumen. Danach verabschiedete man sich mit guten 
Wünschen für die Feiertage und das Neue Jahr voneinander, das 
wiederum gleich beim Rossmarkt mit dem Weißwurstfrühstück im 
Haus Petersik mit neuen Aufgaben auf den Liederkranz wartet.
BeLu

LandFrauenverein Niederstetten �
Bildungsprogramm 2026 
Die neuen Events für 2026 sind da! Unser Programm bietet wieder 
eine abwechslungsreiche Mischung aus Kursen, Workshops und 
Vorträgen zu vielen spannenden Themen – darunter ein Vortrag 
über das Immunsystem, ein Yoga-Kurs, Termine für das beliebte 
Mehrgenerationen-Café sowie ein Vortrag zum Gärtnern in Zeiten 
des Klimawandels. Wir freuen uns auf inspirierende Veranstal-
tungen und viele schöne gemeinsame Momente. Das vollständige 
Programm findet Ihr unter www.landfrauen-main-tauber.de/orts-
vereine/niederstetten
Unsere kommenden Events 
Kein Mitglied? Kein Problem! Unsere Events stehen allen offen, Gä-
ste sind herzlich willkommen. Programm im Auftrag des Bildungs- 
und Sozialwerk des LandFrauenverbandes Württemberg-Baden e.V. 
Gymnastikkurs 
Unser Kurs legt den Fokus auf präventive Gymnastik, Rücken-
schule, Kräftigung und Dehnung – perfekt, um Rücken, Muskeln 
und Gelenke zu stärken. Egal ob Anfänger oder Fortgeschrittene, 
gemeinsam mit Eva Herzer arbeiten wir an Flexibilität, Haltung und 
Muskelkraft, um Dich fit und schmerzfrei durch das Leben zu be-
gleiten. Kurs 1: 12.01. bis 19.06.26 I Kurs 2: 22.06. bis 14.12.26 
Ort: Sporthalle Niederstetten I Uhrzeit: 19 bis 20 Uhr Kursge-
bühren: 1 EUR pro Stunde
Ein Einstieg ist jederzeit möglich, schreib uns einfach eine Mail 
(niederstetten@landfrauen-main-tauber.de) oder melde Dich direkt 
bei Regina Schneider unter 07932-1267 an. Der Sportkurs ist aus 

versicherungstechnischen Gründen nur für Mitglieder des Land-
frauenverbandes offen. 
21. Jan 26 - Immunsystem – gesunde Abwehr ein Leben lang 
In unserem informativen Vortrag erklärt Heidegret Mayer die Ge-
heimnisse des Immunsystems und wie man mit gesunder Abwehr 
durch das ganze Leben kommt. Wo: Sportheim Niederstetten I 19 
Uhr I kostenlos, keine Anmeldung erforderlich
Kurs: Babyerinnerung nähen – Andenken die bleiben 
Verwandle besondere Momente aus der Babyzeit in einzigartige 
Erinnerungsstücke! Unter Anleitung von Brigitte Kleefeldt und Regi-
na Schneider nähst Du ein liebevolles Kissen mit dem Namen Dei-
nes Babys aus Euren Kleidungsstücken. Vorkenntnisse sind nicht 
nötig, Materialkosten betragen ca. 35 EUR und eine Nähmaschine 
sollte mitgebracht werden. Kursdaten: 28. Januar, Mittwoch I 19 
bis 22 Uhr; 4. Februar, Mittwoch I 19 bis 22 Uhr; 11. Februar & 
Mittwoch I 19 bis 22 Uhr. Wo: Schule Niederstetten; Mitglieder 30 
EUR; Gäste 40 EUR I mit Anmeldung bis zum 14.01.26 bei Brigitte 
Kleefeldt (07932-8061) oder per Mail niederstetten@landfrauen-
main-tauber.de

Schwäbischer Albverein Niederstetten  �
Jahresfeier:
Am Samstag, 17.01.2026 findet ab 16 Uhr die Jahresfeier im 
Hotel-Gasthof Krone statt, wir bitten um ANMELDUNG bis 
15.01.2026 bei Bernd Fleck unter Tel. 07932 – 604337 oder 
per E-Mail unter „fleckbernd@web.de“. Es werden die Fach-
warte ihre Berichte vortragen, nach den weiteren Regularien und
dem Essen, wird die Tombola wieder den Abend abschließen.
Glühweinwanderung in Laudenbach:
Am Samstag, 24. Januar 2026 nimmt der Schwäbische Albverein 
an der Glühweinwanderung der WG Markelsheim eG in Lauden-
bach teil. Wir treffen uns um 17 Uhr am Bahnhof in Nieder-
stetten und fahren gemeinsam mit dem Zug nach Laudenbach. 
Start der knapp 4 km kurzen Rundwanderung durch die Weinberge 
ist am Julius-Echter-Keller. An 3 Stationen erwarten die Wanderer 
verschiedene Glühweine und Speisen. Anschließend kann bei der 
Glühweinparty im Julius-Echter-Keller noch gefeiert werden. Die 
Rückfahrt erfolgt individuell, es stehen den Abend über mehrere 
Rückfahrmöglichkeiten mit Bus und Bahn zu unterschiedlichen 
Zeiten zur Verfügung. Ein Ticket für die Glühweinwanderung 
(inkl. 3 x 0,25 l Glühwein, 3 x Speisen & freien Eintritt zur 
Glühweinparty) kostet 29,- € pro Person und muss sich jeder
Mitwanderer rechtzeitig im Vorfeld selbst besorgen. Dies ist 
möglich bei der Bäckerei Mühleck in Laudenbach, bei der Wein-
gärtner Markelsheim eG (Tel. 07931 / 90 600) oder online unter 
www.markelsheimer-wein.de. Tassen können für 3,- € Pfand am 
Start der Wanderung ausgeliehen werden oder einfach selbst wel-
che mitbringen! Bei weiteren Fragen: Wanderführerin Melanie Luk-
sch, Tel.: 07932/606068, Handy: 0176/42658793, 
Mail: melanie@lukschi.de
VORSCHAU:
Sonntag, 08.02.2026, 12 Uhr, Faschingsumzug Tauberretters-
heim, Zugfahrt und Wanderung
Samstag, 28.02.2026, 14:30 Uhr Besenwanderung nach Hollen-
bach / Rückfahrt mit Bus
Neueste Infos auch bei Instagram unter: albverein_niederstetten 
oder im WhatsApp-Kanal: Schwäbischer Albverein OG Niederstetten

Steidemer Männle 
Heimatverein Niederstetten e. V. �
„Wanderung zwischen den Jahren“ nach Oberstetten
Auch diesmal wieder konnte Walter Krüger an die hundert Vereins-
mitglieder und deren Freunde begrüßen. Treffpunkt war der Park-
platz der Firma MHZ, um sich anschließend auf den Weg nach 
Oberstetten zu machen. Vor dem Abmarsch gab es noch einen 
Vortrag von Richard Frank, um den Betrieb vorzustellen. Die Fir-
ma MHZ wurde im Jahr 1930 von Wilhelm Hachtel in Leinfelden-
Echterdingen gegründet, Erfolgsprodukt ist seit vielen Jahren eine 
spezielle Vorhangschiene, das Programm wurde später durch Ja-
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lousien, Rollos und andere Sonnenschutzeinrichtungen erweitert. 
Das Niederstettener Werk wurde im Jahr 1958 mit 100 Mitarbeitern 
gegründet, heute sind dort bis zu 280 Personen tätig. Insgesamt 
gibt es mittlerweile 25 Niederlassungen mit 1200 Beschäftigten 
und einem jährlichen Umsatz von 130 bis 150 Millionen Euro. Dann 
ging es in der hereinbrechenden Dunkelheit über die Heftensteige 
in Richtung Oberstetten weiter. Schon bald sah man etliche bren-
nende Fackeln und eine geheimnisvolle Gestalt hielt die Wanderer 
an : Reinhard Stoschus stand – von seiner ganzen Familie im Hin-
tergrund unterstützt – bereit, um die Geheimnisse der Rauhnächte, 
also der Tage „zwischen den Jahren“, zu erläutern. Diese Nächte 
sind nach dem alten Volksglauben keine gewöhnlichen Nächte, 
wer in ihnen einsam unterwegs ist, kann unheimliche Schritte und 
schreckliche Schreie wahrnehmen (die auch tatsächlich zu hören 
waren ). Wenn man sie hört, darf man nicht stehenbleiben oder 
sich gar umsehen, um nicht in die Hände der „Wilden Jagd“ zu 
fallen. In einer eindrucksvollen Inszenierung erläuterte die Familie 
Stoschus, was man in den Rauhnächten auf keinen Fall tun sollte : 
Das Aufhängen von Wäsche, das Schneiden der Fingernägel, das 
Auskehren des Hauses und das Abschneiden von Fäden sollte man 
unbedingt unterlassen, um das Unheil für das kommende Jahr nicht
herbeizurufen! Durstig und auch ein wenig hungrig geworden, er-
reichte man dann die Mehle-Hütte, an der der Jugendclub Ober-
stetten mit Glühwein und Christstollen aufwartete. Die Hütte ist, wie 
Friedhart Roth erklärte, ein Gemeinschaftsprojekt der Oberstettener 
und wird gern für gesellige Veranstaltungen genutzt. Über eine kur-
ze, steile Steige ging es dann hinab in den Ortskern. An der Fug-
gersmühle brannte ein wärmendes Lagerfeuer und die Familie Kauff-
mann servierte ihre selbstgebrannten Getränke. Die Fuggersmühle 
wurde vor einigen Jahren von Holger und Kerstin Haag erworben 
und wird nun mit großem Engagement saniert. Untersuchungen 
belegen eine Erbauungszeit in den Jahren 1686/1688, eine kleine 
Sensation war die Entdeckung, dass hier staufische Buckelquader 
aus den Jahren 1200 bis 1300 verbaut wurden – diese stammen 
offenbar von der nahegelegenen Burg Heimbuch, die im Jahr 1441 
abgetragen wurden. Anschließend war es nur noch ein kurzer Weg 
zum Dorfgemeinschaftshaus, wo die Oberstettener Landfrauen un-
ter der Leitung von Gabi Wörner Siedfleisch und Meerrettich – das 
traditionelle Essen des „Steidemer Männle“ – wohlschmeckend 
und reichlich bereit hielten. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 
„Heimatbuchquiz 2025“ warteten gespannt auf die Auflösung der 
Fragen und die Verlosung der Gewinne, die Dr. Adalbert Ruhnke 
vornahm. Die Fragen kreisten diesmal um die historische Stadtbe-
festigung von Niederstetten. Gewinner der Hauptpreise, drei Exem-
plare des Buches „Ein Hof und 11 Geschwister“ von Ewald Frie sind 
Uwe Krüger, Elke Mündlein und Susanne Stürnkorb, Reprodukti-
onen einer seltenen Niederstettener Ansichtspostkarte aus dem 
Jahr 1899 gingen an Hans-Jürgen Kunz, Peter und Isabelle Bader, 
Dieter Klein, Sven und Lars Dietz, Helmut Stahl, Eduard Sattler, Hei-
ke Menikheim, Kevin Landwehr und Beate Ludewig.

steide-runners e.V.  �
Silvesterlauf in Hengstfeld und Bietigheim 
Beim Silvesterlauf in Hengstfeld trotzten Josip Dadic, Alex Bau-
mann und Nikolaos Typos den eisigen Temperaturen. Dadic und 
Baumann überzeugten über 5 km, während Typos die 10 km stark 
meisterte. Alle drei erreichten sehr gute Zeiten.
Alex Baumann 22:12 Min. (5 km)
Josip Dadic 19:22 Min. (5 km)
Nikolas Typos 52:36 Min. (10 km)
Beim Bietigheimer Silvesterlauf startete Martin Haag als einziger steide-
runners und erzielte ebenfalls eine starke Zeit von 48:35 Min. (10 km)

Was sonst noch interessiert

,-

Kulturamt Niederstetten, Telefon : 07932-9102-0,
info@niederstetten.de,  www.niederstetten.de

TERMINE IN DEN NACHBARGEMEINDEN
BIS 10.01.	 Veranstaltungsort: Zehntscheune Laudenbach
		  Theatergruppe 0815 spielt „Der letzte Tag“ von Rai-

mund Zenkert

08./09.01.	 Veranstaltungsort: Ländliche Heimvolkshochschule
		  Lauda
		  Obstbauseminar Grund- und Aufbaukurs
		  Weitere Termine: 26./27.02.2026

MO 12.01.	 Veranstaltungsort: Kultursaal im Schloss Schrozberg
		  15.30 Uhr Kindertheater Tredeschin spielt „Frau Holle“

Hohenloher Wandergermanen  �
Die Hohenloher Wandergermanen wünschen zusammen 
mit der Jugendgruppe und der HWG 60 plus Abteilung allen Mit-
gliedern, Freunden und ihren Familien ein frohes- und gesundes 
neues Jahr 2026!
Terminänderung Besenbesuch:
Der geplante Besenbesuch findet nicht am 07.02. statt, sondern 
verschiebt sich auf Samstag, den 31. Januar 26.
Bitte meldet Euch bis Sonntag, den 25. Januar 26 bei Bernd Lutz 
wieder zahlreich an.
Vorankündigung HWG 60 plus
Am Mittwoch, dem 21. Januar 26 treffen wir uns um 14.00 Uhr 
am Vereinsheim und unternehmen eine kleine Glühweinwande-
rung. Anschließend gibt es Kaffee & Glühwein sowie verschiedene 
Flammkuchen im Vereinsheim der Wandergermanen. Wie gewohnt 
sind Freunde, Bekannte und Interessierte jederzeit willkommen!

Kursangebot zu naturgemäßen Obstbaume-
thoden
Die Ländliche Heimvolkshochschule Lauda veranstaltet 2026 in 
Oberlauda 2 Obstbauseminare zu naturgemäßen Obstbaume-
thoden. Gärtnermeister und Gartenbaulehrer Josef Weimer aus 
Schaafheim im Odenwald, ein versierter Fachmann, leitet den Kurs. 
Er versteht, das Thema fundiert und begeisternd zu vermitteln. Bei 
Besuch der Seminare kann das Zertifikat für Landschaftsobstpfle-
ge erworben werden. Die Kurse richten sich an alle Obstfreunde, 
Selbstständige und Landwirte, sowie Beschäftigte von Forstbetrie-
ben und Kommunen und vermitteln die theoretischen und prak-
tischen Grundlagen für die naturnahe Pflege und den Schnitt der 
Obstgehölze, Gesundheit, Ertragsfähigkeit und Langlebigkeit. Eine 
bewährte Schnittmethode wird erlernt und deren klare Vorteile in 
der Praxis aufgezeigt. Der sehr praxisorientierte Lehrgang enthält 
in 2 aufeinander aufbauenden Kurseinheiten an jeweils 2 Tagen 
einem Theorie- und einem Praxistag und gibt einen umfassende 
Einblicke in den biologischen Obstanbau. In den Seminareinheiten 
bleibt genügend Zeit für Fragen rund um die Obstgehölze. 
Obstbauseminar-Grundkurs -naturgemäße Kronengestal-
tung aus Baumerkenntnis- vom 8.01.- 9.01.2026 
Themen: Grundlagenwissen Botanik, Bodenpflege; Geschichte 
des Obstbaues, Befruchtungsbiologie, Aufbau von Obst, Bäume, 
Baumformen, Unterlagen, Stammbildner, Veredelung, Kronenent-
wicklung, Kronengestaltung, Knospen und Triebe, Wachstums-
regeln, Schnittwirkung, Schnittarten und Schnittmaßnahmen in 
Theorie und Praxis, Obstarten, Obstsorten, Baumpflanzung, Werk-
zeuge, Pflege im Jahreslauf. Obstbauseminar - Aufbaukurs, 
Schwerpunkt Altbaumpflege vom 26.02.-27.02.2026 Themen: 
Obstbaumschnitt: Wiederholung, Vertiefung und Erweiterung, Er-
ziehungsschnitt, Pflegeschnitt, Erneuerungsschnitt, Vitalitätsein-
schätzung von alten Obstbäumen und den daraus resultierenden 
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Maßnahmen, Sortenkunde und Sortenwahl, Einsatz spezieller 
Werkzeuge, der Organismus Obstwiese, fachgerechtes Anlegen 
einer Streuobstwiese (Standortwahl, Abstände, Bodenpflege, Dün-
gung, usw.)
Nähere Information und Anmeldung: Heimvolkshochschule-
Lauda, Brunnenstr. 12, 97922 Lauda, Tel. 0176 472 331 96; 
E-Mail: info@lhvhs-lauda.de; www.lhvhs-lauda.de

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
Minijob-Verdienstgrenze steigt 2026 auf 603 Euro
Mindestlohn-Erhöhung ab Januar
Karlsruhe, 22. Dezember 2025
Zum 1. Januar 2026 steigt der gesetzliche Mindestlohn von 12,82 
Euro auf 13,90 Euro pro Stunde. 2027 ist eine weitere Erhöhung auf 
14,60 Euro geplant. Das hat auch Auswirkungen auf Minijobs. Da-
rauf weist die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) hin. Der neue Mindestlohn betrifft neben Vollzeitbeschäf-
tigten, auch rund 6,9 Millionen Minijobberinnen und Minijobber in 
Deutschland. Die monatliche Verdienstgrenze für Minijobs steigt 
durch die Kopplung an den Mindestlohn von derzeit 556 Euro auf 
603 Euro ab 2026 und 633 Euro ab 2027. Damit können geringfü-
gig Beschäftigte künftig mehr verdienen, ohne ihren Minijob-Status 
zu verlieren. Seit Oktober 2022 ist die Verdienstgrenze bei Minijobs 
dynamisch an den Mindestlohn gekoppelt. Erhöht sich der Min-
destlohn, steigt automatisch auch der maximal zulässige Monats-
verdienst im Minijob. Durch diese Regelung bleibt das mögliche Ar-
beitspensum von etwa zehn Wochenstunden im Minijob weiterhin 
konstant, ohne dass der Minijob-Status verloren geht.
Information
Weitere Informationen darüber hinaus erhalten Minijobberinnen 
und Minijobber sowie Arbeitgeber auf der Seite der Minijob-Zen-
trale unter www.minijob-zentrale.de. Empfehlenswert sind auch 
die Broschüren „Minijob – Midijob: Bausteine für die Rente“ und 
„Rente: Jeder Monat zählt“. Diese können auf www.deutsche-ren-
tenversicherung.de herunterladen werden.

Secondhand-Bazar
Festliche Kleidung und Schuhe
für Konfirmation und feierliche Anlässe
Am Samstag, dem 17. Januar 2026, findet in Rothenburg im Ge-
meindezentrum Jakobsschule, Kirchplatz 13, 1. Stock, ein Bazar 
statt. Sie bringen – wir verkaufen! Bitte nur saubere und aktuelle 
Ware anliefern.
Warenannahme 09.30 – 11.30 Uhr (und Freitag, 16.01.2026 
von 16.30 – 18.00 Uhr), Etiketten und Listen gibt es ab Freitag, 
02.01.2025, per E-Mail an bazar.rothenburg@gmx.de / Unkosten-
beitrag 2,50 Euro pro Liste
Verkauf 13.00 – 15.00 Uhr
Warenrückgabe 15.30 – 16.30 Uhr
10 % des Verkaufserlöses kommen der Jugendarbeit zugute.
In unserem Café gibt es selbst gebackene Kuchen und andere 
Leckereien. Parkmöglichkeiten am Schrannenplatz oder Parkplatz 
Bezoldweg (P5)
Auskunft unter Tel. 09861 / 70 99 59 oder 09861 / 8 60 50

Einladung zum Neujahrskonzert 2026
Das alljährliche Neujahrskonzert findet am Sa., 24. Januar 
2026, um 19 Uhr mit den „STUTTGARTER SALONIKERN“ in 
der Mehrzweckhalle in Blaufelden statt.
Im Neujahrskonzert bringen die „STUTTGARTER SALONIKER“ 
hautnah großartige Wiener Walzer, Operetten- und Opernphanta-
sien zu Gehör, geschickt garniert mit kleinen Schmankerln. Das 
Ensemble besteht aus Profimusikern, die in unterschiedlichen For-
mationen für klassische Salonmusik, für Tanzmusik und mit den 
Spezialbesetzungen für Tango, Jazz und Latin auftreten und die 
ähnlich fühlen und denken wie ihr Kapellmeister, der als Factotum 
am Klavier mitspielt, moderiert und gelegentlich von dort aus auch 

dirigiert. So verspricht dieses Konzert ein besonderes Erlebnis zu 
werden und ist ein schwungvoll-heiterer Auftakt ins „Neue Jahr“!
Karten im Vorverkauf gibt es auf dem Bürgermeisteramt Blau-
felden, Hindenburgplatz 4, 74572 Blaufelden, Tel.: 07953 884 11, 
E-Mail: Rebecca.Utz@blaufelden.de
oder holen Sie sich ganz bequem ein Online-Ticket unter scanti-
ckets.de/e/6718
VVK: 22 Euro / AK 25 Euro

Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V.
Achtung: Trickbetrug! Vorsicht bei dubiosen Renten-Ange-
boten
Trickbetrug findet nicht nur telefonisch statt, sondern auch per 
Post. Ein Schreiben der Verbraucher-Service-Gesellschaft (VSG) 
Hamburg lockte in den letzten Wochen Verbraucherinnen und Ver-
braucher, es trägt den Titel: „Berechtigungsbescheinigung – Ihre 
Rente“. Die Briefe ähnelten optisch der jährlichen Renteninformati-
on der Deutschen Rentenversicherung (DRV) – mit dieser hat das 
Schreiben jedoch nichts zu tun, wie die DRV in einer Pressemit-
teilung klarstellte. Den Empfängern versprach das Schreiben eine 
angebliche Zusatzrente in Höhe von 66.660 Euro. Hierfür sei ledig-
lich eine telefonische Registrierung notwendig. „Diese Schreiben 
stammen weder von der Rentenversicherung noch stehen sie mit 
ihr in irgendeinem Zusammenhang!“, betonte die DRV. Auch die 
Verbraucherzentrale warnt vor der Masche, denn das Ziel der VSG 
Hamburg sei es, persönliche Daten zu sammeln und für Werbe-
zwecke oder den Verkauf von Abonnements zu nutzen. Die DRV-
Broschüre „Trickbetrug“ informiert über gängige Betrugsmaschen 
und stellt die häufigsten Tricks vor. Dabei wendet sich die Broschü-
re nicht nur an ältere Menschen – Angehörige und Nachbarn sowie 
Beschäftigte von Pflegediensten sind ein wichtiges Bindeglied. Die 
Broschüre steht auf der Internetseite der DRV im Menü „Über uns 
& Presse“ und dort im Reiter „Mediathek“ zum Herunterladen zur 
Verfügung. Kostenlose Bestellung ist hier möglich: www.deutsche-
rentenversicherung.de

Ländl. Reit- und Fahrverein Creglingen e.V.
Neujahrsessen
Herzliche Einladung an alle Mitglieder und Freunde des Reitvereins 
zum Neujahrsessen am Freitag, dem 16. Januar um 19 Uhr im 
Gasthaus „Grüner Baum“ in Creglingen. Wir freuen uns auf einen 
schönen Abend mit interessanten und netten Gesprächen bei ge-
mütlichem Beisammensein, mit Musik umrahmt. Außerdem wollen 
wir uns auch gerne an alte Zeiten erinnern mit Bildern von früher 
(wer hat, bitte mitbringen). Zudem erhalten Sie aktuelle Infos rund 
um Verein und Reitanlage und über kommende Veranstaltungen.

Katholische Erwachsenenbildung Dekanat 
Mergentheim e. V.
Bildvortrag über den Zeichner und Karikaturisten 
Sieger Köder
Am Dienstag, 13.01.2026, findet im Stadtkloster Maria Hilf in Bad 
Mergentheim ein Bildvortrag über den Maler und Pfarrer Sieger 
Köder statt. Der Kurator Gerhard Gaugler arbeitet an einem Werk-
verzeichnis Sieger Köders und nimmt am Vortragsabend dessen 
Zeichnungen in den Blick. Veranstalter ist die keb Kath. Erwach-
senenbildung Dekanat Mergentheim e.V. in Kooperation mit dem 
Stadtkloster Maria Hilf. Veranstaltungsbeginn ist 19 Uhr. Der Eintritt 
ist frei, um eine Spende wird gebeten.
Aktiv sein – Aktiv bleiben
Am Mittwoch, 21. Januar 2026 führt eine Unternehmung des 
offenen Seniorentreffpunkts „Aktiv sein – Aktiv bleiben“ ins Was-
serwerk Wart in Bad Mergentheim. Bei einer Führung erhält man 
Einblick in die moderne Anlage und man erfährt, wie aus Rohwas-
ser in mehreren Schritten Trinkwasser gewonnen wird. Treffpunkt 
für Fahrgemeinschaft ist um 14.45 Uhr am kath. Gemeindehaus, 
Marienstr. 1 in Bad Mergentheim. Eine rechtzeitige Anmeldung ist 
erforderlich bei Anna Schurk unter Telefon 07931- 44949 oder bei 
der Keb Dekanat Mergentheim unter Telefon 07931-9689743.
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„Der letzte Tag“ zum letzten Mal
Laudenbach: Nach den bisher äußerst erfolgreichen Theaterauf-
führungen von dem Stück, „Der letzte Tag“ in Weikersheim - Lau-
denbach, findet am Samstag, 10. Januar die letzte Aufführung in 
der Zehntscheune statt. Karten für dieses herzerfrischende, kurz-
weilige Volkstück in drei Akten, können telefonisch unter der Num-
mer 07934 / 8127 bzw. an der Abendkasse erworben werden.
Beginn 19:30 Uhr Saalöffnung 18:30 Uhr
Weitere Informationen unter http://www.theatergruppe0815.de

Offene Herzen und Türen für die Gäste des 
Katholikentags!
Suche von Privatquartieren für den 104. Deutschen Katholi-
kentag in Würzburg hat begonnen
Im Würzburger Rathaus startete am 27.11.2025 unter der Schirm-
herrschaft von Oberbürgermeister Martin Heilig die Privatquartier-
kampagne des 104. Deutschen Katholikentags. Der Katholikentag 
findet von Mittwoch, 13. Mai bis Sonntag, 17. Mai 2026 in Würz-
burg statt. Dazu werden bis zu 30.000 Teilnehmende erwartet. Un-
ter dem Motto „Tür auf, Herz auf! Mutige Gastgebende gesucht“ 
sollen Menschen aus Würzburg und Umgebung motiviert werden, 
ein Zimmer oder eine Schlafgelegenheit für die fünf Tage im Mai 
zur Verfügung zu stellen. Der Katholikentag hofft auf mindestens 
2.000 Betten privater Gastgeber:innen. Oberbürgermeister Heilig, 
der die Schirmherrschaft für die Privatquartierkampagne übernom-
men hat, betonte, dass sich die Stadt sehr auf den Katholikentag 
und seine vielen Gäste freue: „Wir sind organisatorisch in die Vor-
bereitungen zum Katholikentag gut eingebunden. Heute haben wir 
das Rathaus für diese Kampagne geöffnet und appellieren damit 
an die Würzburgerinnen und Würzburger, Ihre Türen und Herzen 
ebenfalls zu öffnen und zu zeigen, wie gastfreundlich unsere Stadt 
ist. Damit alle, die nach Würzburg kommen wollen, hier auch eine 
Unterkunft finden.“ Die Regierungspräsidentin von Unterfranken, 
Dr. Susanne Weizendörfer, betonte die Bedeutung der unterfrän-
kischen Kommunen für das Gelingen der Privatquartierkampagne. 
„Als Regierungspräsidentin von Unterfranken wende ich mich an 
alle Kommunen unseres Regierungsbezirks, insbesondere an jene 
mit guter Nahverkehrsanbindung nach Würzburg, die Privatquar-
tierkampagne zu unterstützen. Teilen Sie Informationen zur Kam-
pagne über eigene Kommunikationskanäle und motivieren Sie zum 
Mitmachen. Ich denke an Mitteilungen in Gemeindezeitungen, 
Posts auf Social-Media-Kanälen oder Hinweise auf kommunalen 
Webportalen bzw. Internetauftritten. Zeigen wir gemeinsam, dass 
Würzburg und Unterfranken die Gastfreundschaft im Herzen tra-
gen.“ Bischof Dr. Franz Jung verwies auf die lange Tradition der 
Privatquartiere nicht nur bei Katholikentagen, sondern auch bei 
den Wallfahrten im Bistum. „Die christliche Tugend der Gastfreund-
schaft hat in unserem Wallfahrtsbistum eine lange Tradition. Ich 
wünsche mir, dass diese Tradition auch zum Katholikentag in einer 
großen Zahl an Privatquartieren zum Tragen kommt. Aus meiner 
eigenen Erfahrung als Wallfahrer bin ich sicher, dass dies auch den 
Gastgeberinnen und Gastgeber zum Segen sein wird. Denn Sie 
teilen mit den Gästen nicht nur Ihr Dach, sondern auch ihr Leben 
und den Schatz gemeinsamer Erfahrungen.“ Pia Dusella, Leiterin 
des Teilnahmeservice des Katholikentags, äußerte sich sehr er-
freut, dass sich bereits zum Start der Privatquartier-Kampagne 100 
Gastgebende aus Kirchengemeinden des Bistums für ein Quartier 
gemeldet hätten. „Wir hoffen sehr, dass sich dieser gastfreundliche 
Trend fortsetzt, zumal die Hotelzimmer in Würzburg knapp werden. 
Als Dank erhalten alle, die ein Quartier zur Verfügung stellen, zwei 
Tageskarten.” Die stellvertretende Vorsitzende des Würzburger Di-
özesanrates Anja Mantel ist bereits mit vielen Menschen im Ge-
spräch. „Natürlich braucht es Mut, fremde Menschen einfach ins 
Haus zu lassen und manche fürchten, den Ansprüchen als Gast-
geber nicht genügen zu können. Dabei sind die gar nicht groß. 
Oftmals reicht schon ein Platz für die Isomatte oder ein Sofa. Und 
aus eigener Erfahrung kann ich sagen, dass durch solche Begeg-
nungen sogar jahrelange Freundschaften entstehen können.“
Das kann sich auch die Kabarettistin und Mitarbeiterin im Sozial-

referat der Stadt, Heike Mix, gut vorstellen. „Ich habe ein Privat-
quartier angemeldet und bin schon neugierig auf die Menschen, 
die der Katholikentag in die Stadt bringt. Wenn sie die Vorzüge 
einer privaten Unterkunft genießen können, finde ich das sehr gut. 
Ich freue mich schon auf meine Gäste!“ Dass der Katholikentag 
für Würzburg als touristische Region eine Chance bietet, betonte 
die Fränkische Weinkönigin Antonia Kraiß. Sie appelliert an die 
Winzerinnen und Winzer der Weinbauregion, Gästequartiere auf 
den Weingütern zur Verfügung zu stellen: „Nur gemeinsam gelingt 
es uns, zahlreiche Übernachtungsmöglichkeiten zu schaffen und 
allen Gästen unvergessliche Tage in unserer einzigartigen Wein-
kulturlandschaft zu bereiten. Mit Offenheit, Herzlichkeit und viel-
leicht auch einem Glas Frankenwein freuen wir uns auf gute Be-
gegnungen.“ Begegnung steht auch für Jannik Feidel, Co-Trainer 
bei den Würzburger Kickers und Pfarrgemeinderatsvorsitzender in 
Eschendorf im Landkreis Kitzingen, im Vordergrund. „Sport und 
Kirche haben viele Berührungspunkte, nirgendwo sonst können 
sich Menschen mit unterschiedlichem Hintergrund so gut begeg-
nen wie im Stadion oder in der Kirche. Gerade unter den Fußball-
fans und den vielen Familien im Breiten- und Leistungssport der 
Kickers werden sich garantiert Menschen finden, die bereit sind, 
die Gäste des Katholikentags aufzunehmen. Deshalb setze ich da-
rauf, dass der Katholikentag Würzburg die 2.000er Marke reißt.“ 
Jannik Feidel, Antonia Kraiß und Heike Mix werden in den nächsten 
Monaten den Katholikentag bei der Suche nach Privatquartieren 
als Botschafter:innen unterstützen. Nähere Informationen gibt es 
unter katholikentag.de/gastgeben. Hier können Privatquartiere ge-
meldet werden. Alternativ geht das auch über den Anmeldezettel 
in Papierform, der in vielen Gemeinden und Pfarreien ausliegt, per 
Telefon unter der 0931 870 930 04 oder per E-Mail unter betten@
katholikentag.de. Katholikentage werden vom Zentralkomitee 
der deutschen Katholiken, das die katholische Zivilgesellschaft in 
Deutschland vertritt, veranstaltet. Der nächste findet von 13. bis 
17. Mai 2026 unter dem Leitwort “Hab Mut, steh auf!” in Würzburg 
statt. Neben vielfältigen Gottesdiensten und einem ausgiebigen 
Kulturprogramm geht es in den fünf Tagen um aktuelle Fragen aus 
Politik, Kirche und Gesellschaft. Katholikentage finden in der Regel 
alle zwei Jahre an wechselnden Orten statt, zuletzt in Erfurt (2024), 
Stuttgart (2022) und Münster (2018).

Ortsverband Bündnis90 / Die Grünen
Der Grüne Stammtisch trifft sich wieder am Dienstag, dem 13. 
Januar, um 19:30 Uhr im Gasthaus „Zum Löwen“. Schwerpunkt 
für diesen Stammtisch: „Klimawandel“ - was ist das? Das Thema 
ist für viele ein „Nerv“-Thema. Für die einen, weil sie es einfach 
nicht mehr hören können und für die anderen, weil es ihnen bis 
zur Schmerzgrenze unter den Nägeln brennt. Wir haben viele Fak-
ten zusammengetragen und zeigen anhand des bisher Nachweis-
baren, wie der Stand der Dinge ist. „Prognosen sind schwierig, 
besonders wenn sie die Zukunft betreffen.“ - welche Vorhersagen 
sind „sicher“ und welche dürfen wir zu Recht mit Vorsicht betrach-
ten? Wir freuen uns auf ergänzende Erkenntnisse und eine leben-
dige Diskussion.   Wir berichten wie immer auch über den Stand 
der Dinge beim Hochbeete-Projekt und geben einen Überblick 
über kommende Veranstaltungen, die uns am Herzen liegen. 
Es gibt viel zu tun: Zusammen macht‘s mehr Spaß. 
Es freut sich auf Sie - Andreas Tischler.

Bitte alle Vereine beachten:
Voraussetzung für die Veröffentlichung von Vereinsnachrich-
ten etc. im Amtsblatt ist ein Eintrag mit aktuellen Kontaktdaten 
in der Vereinsliste der Vereine der Stadt Niederstetten auf der 
Homepage der Stadt. Ein solcher Eintrag kann einfach unter
www.vereine-niederstetten.de/unsere-vereine-1/verein-melden
erfolgen.
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Lokale Spendenübergabe der 
Ihre Volksbank eG in Niederstetten
Portal „wir-für-hier“ als echte Erfolgsgeschichte
Sie gehört mittlerweile schon zur Tradition, die jährliche Spenden-
übergabe auf dem Weihnachtsmarkt an die Vereine rund um Nie-
derstetten, welche ihre Projekte auf der Spendenplattform „wir-
für-hier“ der Ihre Volksbank eG eingestellt hatten. Weit über 250 
Vereine und gemeinnützige Organisationen im Geschäftsgebiet 
der großen regionalen Genossenschaftsbank konnten sich auch 
in diesem Jahr wieder auf diese Weise über finanzielle Unterstüt-
zung ihrer Aktivitäten freuen. So wurden auf der Spendenplatt-
form auch 2025 erneut 280 eingereichte Projekte von der Bank 
mit der Gesamtsumme von 200.000 Euro gefördert. Hinzu be-
stand in diesem Jahr erstmals die Möglichkeit, die Projekte auf der 
Plattform mit privaten Spenden zusätzlich zu unterstützen, wovon 
rege Gebrauch gemacht wurde: Kamen so doch nochmals rund 
60.000 Euro an Spenden hinzu.  „Wir freuen uns sehr, dass un-
ser 2016 ins Leben gerufene Spendenportal mittlerweile aus der 
Vereinslandschaft nicht mehr wegzudenken ist und wir auch in 
diesem Jahr wieder einen Beitrag zum gesellschaftlichen Enga-
gement der Menschen in unserer Region leisten konnten“, so der 
Vorstandsvorsitzende der Ihre Volksbank eG, Michael Schneider.

Über 16.000 Euro für Niederstetten
Symbolische Schecks in Höhe von 16.249 Euro übergab der Fi-
lialleiter Harald Götz von der Ihre Volksbank eG kürzlich an Ver-
treterinnen und Vertreter von 13  Vereinen und Organisationen. 
„Seit das Spendenportal nach der Fusion mit der Volksbank Main-
Tauber im Jahr 2021 auch hier eingeführt wurde, hat sich die Re-
sonanz der örtlichen Vereine kontinuierlich erhöht – das ist eine 
echte Erfolgsgeschichte“, betonte Götz am Rande der Übergabe.

Was einer nicht schafft, das schaffen viele
„Je mehr Vereine die Plattform nutzen und das Portal mit Le-
ben erfüllen, desto mehr Projekte können gefördert werden“, 
so der Filialleiter weiter, der alle Vereinsvertreter anlässlich der 
Übergaben herzlich einlud, auch im nächsten Jahr wieder mit 
einem Projekt auf dem Portal vertreten zu sein. „Was einer alleine 
nicht schafft, das schaffen viele“ – dieses Motto der Genossen-
schaftsbanken gelte in der Region seit über 160 Jahren – und 
finde heute in „wir-für-hier“ seine moderne und zeitgemäße Aus-
drucksform. Auch für das Jahr 2026 stünden wieder mindestens 
200.000 Euro zur Verfügung. 

Finanzielle Unterstützung für Herzensprojekte auch durch 
Privatspenden
Basis ist die Spendenplattform unter www.ihrevb-wirfuerhier.de. 
Auf dieser Seite können sich gemeinnützige Vereine und Instituti-
onen unabhängig von ihrer Größe, ihrem Zweck und ihrer Bank-
verbindung registrieren und ihr Projekt einfach und mit wenigen 
Klicks in Wort und Bild präsentieren. Dieses Projekt erscheint in 
der Folge auf der Plattform und wird für alle Besucher der Sei-
te wirkungsvoll und aufmerksamkeitsstark in Szene gesetzt. Auf 
diesem Weg haben die Antragsteller die Möglichkeit, pro Jahr 
bis zu 1000 Euro an Spendengeldern von der Bank für ihr Anlie-
gen zu generieren – und seit neuestem auch die Chance, private 
Spender für ihr Vorhaben zu begeistern.

Unser Bild zeigt die Spendenübergabe an die örtlichen Vereine und Or-
ganisationen durch Annkathrin Trumpp (Auszubildende) und Filialleiter 
Harald Götz (im Vordergrund mit Scheck)

-Anzeige-

Du hast gesorgt, du hast geschafft,	
gar manchmal über deine Kraft,
nun ruhe sanft, du gutes Herz,
die Zeit wird lindern unseren Schmerz.

			 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fand 
am Montag, dem 29. Dezember 2025 um 13 Uhr im 
Ruheforst Landhege statt.

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von

Dieter Bernhardt
* 1.5.1939   † 24.11.2025	

In stiller Trauer
Bruder Norbert und Ilona Rittgarn
Ronald und Anita Bernhardt
und alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet am 16.01.2025 um 13 Uhr auf dem 
Ruheforst Landhege Rothenburg/Creglingen statt.

Beatrix

Markus

Florian

mit Familien

Sascha

† 16. Dezember 2025

* 6. Juni 1956

denn mein Weg führt ins Licht.

Wenn ihr wüsstet wo ich hingehe, 
würdet ihr nicht weinen, 

Matthias Zimmer

Traurig nehmen wir Abschied von unserem Vater, 
Schwiegervater und Opa

Niederstetten Tel 07932/326

 Wir machen Urlaub
      Ab 12.Januar - 31. Januar 

     Ab Dienstag   
3. Februar sind wir
 wieder für Sie da

Unser 2026
Wandkalender

liegt für unsere Abonnenten zur Abholung bereit.

Die Urnenbeisetzung findet am 16.01.2025 um 13 Uhr auf dem 
Ruheforst Landhege Rothenburg/Creglingen statt.
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Sascha

† 16. Dezember 2025
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denn mein Weg führt ins Licht.

Wenn ihr wüsstet wo ich hingehe, 
würdet ihr nicht weinen, 

Matthias Zimmer

Traurig nehmen wir Abschied von unserem Vater, 
Schwiegervater und Opa
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Am 26. März 1933 äußert sich der Niederstettener ev. 
Pfarrer Hermann Umfrid (1892-1934) in einer Predigt 
zu der tags zuvor am Ort stattgefundenen „Polizeiak-
tion“, bei der mehrere Juden schwer mißhandelt worden 
sind. Ein Satz aus seiner Predigt wird immer wieder 
gern zitiert: „Was gestern in dieser Stadt geschah, das 
war nicht recht.“ Daraufhin haben ihn die Nazis (welche 
eigentlich?) in den Tod getrieben, so die allgemeine 
Darstellung. Ein Märtyrer also, einer der frühesten im 
„Dritten Reich“. Wer aber war dieser Hermann Umfrid? 
Und was war auch vorher schon alles passiert? Akten-
studium in mehreren deutschen Archiven ergeben ein 
durchaus differenziertes Bild bis hin zur Frage: Hat 
Umfrid Selbstmord begangen oder wurde ein bißchen 
nachgeholfen? Die vorliegende Dokumentation geht auf 
700 Seiten allen Spuren penibel nach und vermittelt nicht 
nur ein Bild einer interessanten Persönlichkeit, sondern 
gibt auch wichtige Einblicke über das Leben in einem 
Hohenloher Kleinstädtchen hinaus, vom Ende des Ersten 
Weltkriegs bis in die Nachkriegszeit.

Günther Emig: Hermann Umfrid (1892-1934). Pfarrer, 
Widerstandskämpfer, Naziopfer? Eine Spurensuche. 
706 Seiten. ISBN 978-3-948371-08-1. 48 Euro. Im 
Buchhandel oder bei Amazon

Umfrid-Anzeige.indd   1 26.12.2025   11:43:05

Druckerei Knenlein GmbH
Am Alten Berg 20 · 97996 Niederstetten
Tel. 07932/990083 · Fax 990084
info@druckerei-knenlein.de

Liebe Leserinnen und Leser!
Die Bundesregierung hat zum Januar 2026 die Anpassung des 
Mindeststundenlohns auf brutto 13,90 Euro beschlossen. 
Dies betrifft auch die Trägerlöhne für das Amtsblatt der 
Stadt Niederstetten, die dadurch erheblich steigen.
Der Stadtrat der Stadt Niederstetten hat 	dem Bezugspreis von 	
50,00 Euro/Jahr zugestimmt.

Aufgrund des Mindestlohns 
ab 01. Januar 2026:   50,00 Euro/Jahr

Das heißt, beim Einzug zum 01.02.2026 werden 50,00 Euro von Ihrem 
Konto abgebucht.
Die Leserinnen und Leser, die kein SEPA-Lastschriftmandat haben, 
überweisen dann den Betrag von 50,00 Euro zum 01.02.2026. 
auf das Konto IBAN:  DE13 6739 0000 0092 1988 04 
(bitte Vor- und Nachnamen und Straße angeben)
Wir gewähren Ihnen bis zum 16.01.2026 ein Sonderkündigungsrecht,  
sollten Sie mit dieser Erhöhung nicht einverstanden sein. 
Bitte bedenken Sie, dass die letzte Preisanpassung des Amtsblattes 
bereits vier Jahre zurückliegt.
Wir bitten um Ihr Verständnis.		             Der Verlag

Preisanpassung des Abopreises wegen Mindestlohn


